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Die Bachelorarbeit von Devarsh Shah zur Dekarbonisierung von 
Wangen-Brüttisellen schlägt konkrete Massnahmen vor, wie Wangen-
Brüttisellen den ökologischen Fussabdruck verkleinern könnte. 
Gemeinderat Marco Gamma gibt Auskunft, welche Vorschläge in 
Wangen-Brüttisellen auch tatsächlich umgesetzt werden.

 Interview: Aline Leutwiler

Allein die Mobilität und Heizungen 
verursachen in Wangen-Brüttisellen 
50 000 Tonnen CO2. Pro Jahr. Auf 
diese erschreckende Zahl kam Ba-
chelorstudent Devarsh Shah in sei-
ner Arbeit zur Dekarbonisierung von 
Wangen-Brüttisellen (der Kurier be-

richtete). Er schlägt deshalb Mass-
nahmen im Bereich der Wärme, 
Elektrizität und Mobilität vor. In-
zwischen diskutierte auch der Bau-
ausschuss der Gemeinde Shahs Re-
sultate. 
Lesen Sie weiter auf Seite 2.

Energiestrategie in Wangen-Brüttisellen

«Wir müssen  
einfach handeln»

Gemeinderat Marco Gamma ist gespannt, wie sich die Energiestrategie seines Gremiums dereinst umsetzen lässt. (Foto al)

Freiraum für Familien, Erholung, 
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Interkommunalen Vertrag
zwischen den Gemeinden Dietlikon und WangenBrüttisellen
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Wie viel davon ist tatsächlich in 
der Praxis umsetzbar?
«Die Resultate waren für uns nicht 
weiter verwunderlich. Wir sind in 
vielen Bereichen bereits an der Ar-
beit. Es muss einfach etwas passie-
ren», sagt Marco Gamma, Gemein-
derat in der Funktion des Ressorts 
Hochbau und Planung. Doch nicht 
überall habe die Gemeinde Hand-
lungsspielraum. Zum Beispiel die 
Autobahn quer durch Brüttisellen 
wird wohl nie einfach verschwinden.

Kantonale und nationale Vorgaben 
entscheiden 
Ebenso schwierig sieht es im Be-
reich der Wärme aus. Anreiz-Sys-
teme für umweltfreundlichere 
Heiz-Lösungen sind kantonal oder 
national geregelt. «Aktuell beob-
achten wir aus der Bevölkerung 
einen Trend weg von Ölheizungen 
hin zu Biogas oder Wärmepum-
pen. Zwingen können wir aller-
dings niemanden», so Gamma. 
Was die Gemeinde allerdings tun 
kann, ist entsprechende Aufklä-
rung, Information und Unterstüt-
zung der Einwohner Wangen-
Brüttisellens. Ob es bald Broschü-
ren oder Informationsanlässe gibt, 
hängt von der Energiestrategie des 
Gemeinderates ab. Das erste Kon-
zept, ursprünglich aus 2014 stam-
mend, ist derzeit in Überarbeitung. 
Erfreulicher sieht es in der Elektri-
zität aus. Die Gemeinde ersetzt 
laufend in den Schulhäusern und 
auf der Strasse die Lampen mit 
LED-Modellen. «Ausserdem tes-
ten wir schon länger Lampen, die 
erst aufleuchten, wenn jemand 
vorbeigeht. So wirklich ausgereift 
ist die Technologie noch nicht», 
erzählt der 46-jährige Gemeinde-
rat. Brüttisellen bezieht den haupt-
sächlich aus Wasserkraft stam-
mende Strom von den eigenen 
Werken. In Wangen kommt der 
Strom vom EKZ in Wallisellen. 

«Da ist der Mix zu 90 Prozent öko-
logisch», sagt Gamma. Die Ge-
meinde versucht ausserdem, bei 
Neubauten aktiv auf Solarpannels 
hinzuweisen. Die eigenen Schul-
häuser sind allerdings noch nicht 
damit ausgestattet. Ebenso eine 
Elektrizitätsberatung, wie es sie in 
umliegenden Gemeinden gibt, 
existiert in Wangen-Brüttisellen 
noch nicht. Auch eine Frage des 
neuen Energie-Konzeptes.

Viele Ideen in der Mobilität
In der Mobilität gibt es seitens Ge-
meinde bereits zahlreiche Ideen. 
«Wir können uns vorstellen, gerne 
gemeinsam mit einem Partner ein 
Carsharing Angebot aufzubauen», 
erzählt der Gemeinderat. Des Wei-
teren soll es auf gemeindeeigenem 
Boden Ladestationen für Elektroau-
tos geben. «Bei Grossbauten neh-
men wir auch Einfluss darauf, dass 
Ladestationen für Elektroautos an-
gelegt werden als auch andere öko-

logische Massnahmen umgesetzt 
werden», so Gamma weiter. Auch 
Ladestationen für E-Bikes und Ve-
loparkplätze dürften nicht fehlen. 
Ob die Gemeinde selbst auf Elekt-
roautos umsteigt, ist noch offen. 
Im öffentlichen Verkehr sind mo-
mentan keine Projekte in Planung. 
«Eine Fahrplanerhöhung kostet die 
Gemeinde. Da muss immer abge-
wogen werden, ob es sich überhaupt 
lohnt. Ein Ortsbus ist aus diesem 
Grund auch kein Thema», sagt der 
in der IT-Branche tätige Gamma. 
Immerhin käme bald die Glatt- 
talbahn. Ein weiterer Vorschlag 
Shahs: Die Geschwindigkeits-Limi-
ten zu senken. In den Quartierzonen 
können das die Anwohner selbst be-
antragen. «Wir sind offen für Vor-
schläge und haben bereits einige 
Zonen umgesetzt. Auf der Haupt-
verkehrsachse behindert die Limi-
ten auch den öffentlichen Verkehr, 
was dann die Frage aufwirft, ob es 
auf diesen Strecken zu Verzögerun-

gen kommt und den Betrieb verteu-
ert», meint Marco Gamma.

Wie geht es nun weiter?
Zusammengefasst sieht Gamma am 
meisten Potenzial in elektrischen 
Ladestationen und während Bau-
phasen dem Hinweis auf Solarpan-
nels oder ökologische Heiz-Kon-
zepte. «Was in der ganzen Diskus-
sion aber immer wieder vergessen 
wird, sind Grünflächen. Wir möch-
ten unbedingt mehr davon schaffen 
und achten auch bei Gestaltungs-
plänen stark darauf», betont der 
Gemeinderat. Einen konkreten 
Zeitplan, bis wann die Vorschläge 
umgesetzt sind, kann Gamma nicht 
nennen. Es sei im Leitbild 2050 
und in den nächsten fünf Jahren 
solle sich einiges tun.
Im schweizweiten Vergleich von 
Energie Schweiz hinkt die Gemein-
de in den Kategorien Solarstrom, 
Elektroautos und erneuerbaren Au-
tos nach. Hat es die Gemeinde bis-
lang verschlafen? «Einerseits war 
die Ökologie lange zu wenig prä-
sent. Es ist immer mitgeschwom-
men, war allerdings nicht höchste 
Priorität», gibt Gamma zu. «Es ist 
aber nicht so, dass wir untätig wa-
ren. Vieles ist wenig sichtbar und 
wird von uns auch zu wenig nach 
aussen getragen. Aber wir müssen 
und wollen handeln.» Man will die 
eigenen Massnahmen zwar sichtba-
rer machen, doch damit stets in den 
Medien auftreten müsse man nicht.
Der konkrete Massnahmenplan er-
arbeitet der Gemeinderat in der 
Energiestrategie derzeit. Dann wird 
sich zeigen, wie sich der grosse 
Handlungswille in die Tat umsetzt. 
Die Kostenfrage bleibt zum jetzi-
gen Zeitpunkt auch noch offen. 
«Ich bin sehr optimistisch. Wir 
müssen einfach handeln. Die Frage 
ist einfach, wie schnell es geht», 
sagt der seit 2014 im Gemeinderat 
tätige Gamma.
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 Yvonne Zwygart
Doch, es gibt sie, die Betriebe, wel-
che in der Coronakrise ihren Um-
satz sogar noch steigern konnten. 
Nicht jeder Betrieb hat Umsatzein-
bussen zu verzeichnen und nicht 
jedem geht es, zumindest materiell, 
schlechter als zuvor. Die Restau-
rants gehören jedoch definitiv nicht 
zu den Gewinnern im Zusammen-
hang mit der Corona-Pandemie. 
Manche halten sich mit einem Take 
Away-Service über Wasser. 
Die Einnahmen aus diesem Essen 
zur Mitnahme können sich jedoch 
niemals mit den Einkünften aus ei-
nem normalen Bewirtungstag ver-
gleichen lassen. Das renommierte 
Restaurant «Sternen» in Wangen-
Brüttisellen jedenfalls setzt auf das 
Überbrückungsangebot Take Away. 
Ein gut sichtbar aufgestelltes 
Schild vor dem Restaurant kündigt 
das an. Zudem verschickt der Ster-
nenwirt Matthias Brunner seine 
Take-Away-Infomail einmal wö-
chentlich an Interessierte. 
Nebst A-la-carte-Gerichten gibt es 
drei wechselnde Mittagsmenüs im 
Angebot, inklusive Suppe oder Sa-
lat. Preislich bewegt sich das teu-
erste Menü unter 30 Franken, das 
vegetarische Menü kostet etwa die 
Hälfte. Ebenfalls ist ein Dreigang-
Wochen-Menü, das Week Kit, er-
hältlich. Die Speisen müssen vorbe-
stellt und abgeholt werden. Sie sind 
bei der Mitnahme pfannenfertig 
vorbereitet und täglich ab 17 Uhr 
abholbereit.
 
Anleitung für Zuhause 
Daheim in der eigenen Küche be-
reitet man das «Koch Kit» zur ge-
wünschten Zeit mit geringstem 
Arbeitsaufwand fertig zu. Eine An-
leitung für die Zubereitung wird 
mitgeliefert. So braucht man nicht 
zu kochen, hat feines Essen genau 
wie im Restaurant und unterstützt 
darüber hinaus einen Restaurati-
onsbetrieb in der Krise. Da es der-
zeit gemäss BAG-Bestimmungen 
erlaubt ist, Gäste im Hotel sowohl 
speisen als auch nächtigen zu las-
sen, hat sich Brunner unter dem 
Titel «Dine and Sleep» ein beson-
deres Angebot überlegt. 
In der historischen, urchig-gedie-
genen Badstube im Erdgeschoss 
des Restaurants wird täglich zwi-
schen 18 und 22 Uhr ein sechsgän-
giges Dinner serviert. Im Anschluss 
daran kann man, hoffentlich gut 
gesättigt und mit der nötigen Bett-
schwere, im «Sternen» auch die 
Nacht verbringen. Dazu muss man 
das Haus nicht einmal verlassen. 
Man steigt einfach zwei Stockwer-

ke weiter nach oben und findet dort 
gemütliche moderne Doppelzim-
mer vor. Oder man lässt sich das 
Dinner ins mitgebrachte Wohnmo-
bil auf den Parkplatz vor dem Res-
taurant bringen.

Machen die Leute 
Gebrauch vom Angebot?
Der Sternenwirt gibt sich zuver-
sichtlich: «Wir haben am zweiten 
Tag des ersten Lockdowns mit dem 
Take Away begonnen. Im letzten 
Frühling ging es darum, die Lehr-
linge weiter zu beschäftigen. Mit 
den Essen im Wohnmobil und für 
die Hotelgäste haben wir das Ange-
bot im zweiten Lockdown erwei-
tert. Nun arbeitet jeweils etwa die 
Hälfte der Mitarbeiter. Es ist schön 
zu sehen, wie rege die Angebote 
genutzt werden. Auf unbestimmte 
Zeit geschlossen zu lassen, kam für 
uns nie in Frage. Die Idee war im-
mer, so eigenständig wie möglich 
durch die Krise zu kommen. Zwei 
Lehrlinge können diesen Frühling 
beispielsweise einigermassen nor-
mal trainiert an die Abschlussprü-
fung. Wir freuen uns natürlich 
schon jetzt, bald wieder das volle 
Programm bieten zu können!»

Dietlikon: Auch das Restaurant 
Rütli bietet TakeAway an
Das Restaurant Rütli unter der Füh-
rung von Hans Hosmann und Ines 
Kletzke bietet gutbürgerliche Kü-
che an. Auch sie haben ein Take-
Away im Angebot, immer um die 
Mittagszeit und dann wieder am 
Abend. Dieses stellt aber gemäss 
Restaurantchef Hosmann nur eine 
Überbrückung dar. Er sagt, dass die 
Menüs sehr gut liefen. Damit kön-
nen sie einen Teil der laufenden 
Fixkosten decken. Zusammenge-
stellt haben Kletzke und er die 
Speisen vor allem nach den Gau-
men-Wünschen der Gäste. 
Was man beim Rütli bestellen 
kann, sieht man auf der Homepage 
oder in einem Glaskasten vor dem 
Restaurant. Welche Speisen eignen 
sich zum Mitnehmen? Sie meinen, 
Menüs in Saucen sind sehr beliebt 
oder dann Sachen, die man Zuhau-
se eher nicht zubereitet. Es entsteht 
bei der Essens-Übergabe immer 
auch ein wertvoller sozialer Kon-
takt, dessen Wichtigkeit gerade in 
diesen Zeiten nicht zu unterschät-
zen ist. Dazu kommt die Freude an 
der Arbeit, erst recht, wenn diese 
rar ist. «Wer ruht, der rostet!» ist 
Hosmanns trockenes Fazit. Auch 
Hans Hosmann und Ines Kletzke 
hoffen natürlich, dass sie ihr Rütli 
baldigst wieder öffnen dürfen.

Was läuft im Hyn und Weg?
Beim Restaurant «Hyn und Weg» 
beim Bühl ist ein Restaurant auf 
vier Rädern im Einsatz: In einem 
über fünfzigjährigen Citroen, ge-
nannt HY, welcher zu einem Food-
truck umgebaut wurde, werden un-
ter der Woche auf der Terrasse des 
Restaurants an der Bühlstrasse von 
Mittwoch bis Freitag verschiedene 
Gerichte zubereitet. Der Range ist 
breit gefasst, es sind auch Nudelge-
richte oder Asiatisches im Angebot. 
Die Menüs wechseln nach Belieben 
von Woche zu Woche.
Es ist immer ein Gericht mit Fleisch 
sowie ein vegetarisches plus jeweils 
eine Vorspeise im Angebot. Und na-
türlich Fingerfood wie Sandwiches 
und Burger «to go», weil sich sol-
che Esswaren einfach perfekt dazu 
eignen, ohne Besteck und ohne viel 
«TamTam» gegessen zu werden. 
Lohnt sich das TakeAway? Restau-
rantchefin Nadia meint dazu: «Tat-
sächlich muss ich eingestehen, dass 
sich der Verkauf von TakeAway 

nicht lohnt. Es dient wie andernorts 
auch als Überbrückung, bis wir 
wieder den normalen Betrieb auf-
nehmen dürfen. Wir versuchen, 
mithilfe des TakeAways weiterhin 
sichtbar zu sein und unseren Kun-
den mit feinen und frischen Waren 
eine Freude zu machen. Wir sind 
unglaublich dankbar für alle unsere 
Besucher, welche uns unterstützen 
und uns Mut machen. Dafür stehen 
wir gerne drei Tage in der Woche in 
unserem kleinen Freund HY und 
bedienen Sie.» 
Am Samstag steht der Wagen tags-
über vor dem Notabene an der 
Bahnhofstrasse. Es werden auch 
dort feine Sandwiches und Burger 
sowie Wein, Käse, Wurst und Bier 
aus eigener Herstellung verkauft. 
Viele der Zutaten für ihre hochwer-
tigen Kreationen werden von orts-
ansässigen Lebensmittelproduzen-
ten hergestellt und dann so frisch als 
möglich zubereitet. Das Restaurant 
Notabene selbst hat geschlossen, le-
diglich die Bäckerei hat geöffnet.

Restaurants in der Coronakrise

Sichert das «Take Away» Restaurationsbetrieben das Überleben?
Vor gut vier Monaten wurden die Restaurants innerhalb der Coronapan-
demie erneut geschlossen. Manche haben ein Take-Away-Angebot 
eingerichtet. Bringt es sie über die Runden? Der Kurier hat nachgefragt.
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Neuer Vertrag zur Sportanlagen Faisswiesen AG kommt zur Abstimmung

Die Badi braucht einen neuen Vertrag und mehr Geld
An zwei Informationsabenden konnten sich Bewohnerinnen und 
Bewohner von Dietlikon und Wangen-Brüttisellen letzte Woche ein 
Bild über die aktuelle Situation der Sportanlagen Faisswiesen AG 
machen. An einer Urnenabstimmung im Juni entscheiden sie über die 
Zukunft der gemeinsamen Badi. 

Das aqua-life in Dietlikon braucht eine umfassende Sanierung. Im Juni wird über einen  neuen 
interkommunalen Vertrag zwischen Dietlikon und Wangen-Brüttisellen abgestimmt. (Foto  zvg)

 Sibylle Ratz
Schon seit längerem befasst sich 
eine Arbeitsgruppe mit der Situa-
tion und der Zukunft der Sportan-
lagen Faisswiesen AG (SFAG), 
die für den Betrieb des Hallen- 
und Freibads in Dietlikon zustän-
dig ist. Es braucht neue rechtliche 
Rahmenbedingungen und eine 
umfassende Sanierung des Frei-
bades. Im letzten Jahr hatte sich 
die Lage noch verschärft durch 
eine lecke Wasserleitung, die den 
Sommersaison-Start verzögerte, 
und die Coronakrise.

Zustand des Freibades 
mehr als mangelhaft
Aktuell wird die Badi mit jährlich 
rund 1,3 Millionen Franken durch 
die Gemeinden Dietlikon und 
Wangen-Brüttisellen unterstützt. 
Dieser Betrag ist seit Gründung der 
AG im Jahr 2009 gleichgeblieben. 
Wie Gemeinderat Marco Bach-
mann aus Wangen-Brüttisellen an 
den Informationsveranstaltungen 
letzte Woche im Fadachersaal und 
im Gsellhof darlegte, ist die Män-
gelliste in der Badi lang. Das 
Flachdach des Garderobengebäu-
des ist undicht, im Plansch- und im 
Schwimmbecken lösen sich die 
Fliesen von den Wänden, die Flie-
senkleber sind asbesthaltig und die 
Trennfugen bei der Beckenumran-
dung sind PCB-haltig. PCB sind 
schwerabbaubare Stoffe, Baustoff-
Chemikalien, die seit 1986 verbo-
ten sind. Der Zustand der Rutsche 
ist schon seit Jahren bedenklich. 
Wasser muss mit einem Garten-
schlauch zugeführt werden.

Sanierung Freibad kostet 
4,75 Millionen Franken
Geplant ist demnach das Plansch-
becken neu zu bauen, das Nicht-
schimmer- und das Sportbecken 
umfassend zu sanieren. Die An-
ordnung der Sprungbretter ent-
spricht auch nicht mehr den aktu-
ellen Vorschriften. Hier soll ein 
Sprungturm Abhilfe schaffen.
Im Rahmen der Freibadsanierung 
wurde auch festgestellt, dass die 
Badewassertechnik am Ende ihrer 
Lebensdauer und zum Teil eben-
falls nicht mehr rechtskonform 
ist. Die Küche hat noch 50 Jahre 
alte Schränke und ist auch sonst 
nicht mehr auf dem neusten Stand 
und braucht ebenfalls eine Erneu-

erung. Bei dieser Gelegenheit soll 
auch derart umgebaut werden, 
dass neu ein barrierefreier Zugang 
zur Restauration zwischen Hal-
len- und Freibad und auch an-
sonsten ein behindertengerechter 
Zugang in die Badi möglich sein 
wird. Insgesamt sollen die – not-
wendigen – Sanierungsmassnah-
men nach aktuellen Berechnun-
gen rund 4,75 Millionen Franken-
kosten.
Auch im Hallenbad sind Investi-
tionen nötig. Die Hallenbadde-
cke zeigte Beschädigungen der 
Deckenelemente. Dafür seien 
maximal weitere 630 000 Fran-
ken nötig. Durch die Verschär-
fung der Emissionsvorschriften 
für die Holzfeuerungsanlage 
muss das Speichervolumen ver-
grössert werden und allenfalls ist 
die Installation eines Abgasreini-
gungssystems nötig, was zusam-
men mit nochmals 210 000 Fran-
ken veranschlagt ist. Diese Ar-
beiten sind für Herbst 2021 be-
reits fest eingeplant. Insgesamt 
müssen laut den Berechnungen 
also maximal 6,372 Millionen 
Franken investiert werden.

Abgestimmt im Juni 
wird nur über den Vertrag
Gegenstand der Abstimmungs-
vorlage, die im Juni an die Urne 
kommt, ist nicht die dringend er-
forderliche Sanierung, sondern 
der neue interkommunale Vertrag 
(IKV), der zwischen Dietlikon 
und Wangen-Brüttisellen zur 
SFAG abgeschlossen werden 
muss. Dies ist vom Kanton so 
vorgegeben aufgrund der neuen 
Rechtsgrundlage, des neuen Ge-
meindegesetzes, das 2018 in Kraft 
getreten ist. Der neue Vertrag re-
gelt wie bisher die Zusammenar-
beit zwischen den Gemeinden. Im 
interkommunalen Vertrag werden 
Art und Umfang der Aufgaben, 
die Rechtsform der Zusammenar-
beit, die Finanzierung und der 
Kostenverteiler, die Aufsicht und 
auch die Bedingungen für eine 
Beendigung der Zusammenarbeit 
festgehalten. Zusätzlich wird eine 
Leistungsvereinbarung (LV) er-
stellt zwischen den Gemeinden 
und der SFAG.
In 19 Sitzungen hat sich die Ar-
beitsgruppe, bestehend aus zwei 
Gemeinderäten, Gemeindeschrei-

ber und Finanzleiter beider Ge-
meinden, mit den gesetzlichen 
Rahmenbedingungen auseinan-
dergesetzt und eben dem IKV und 
der LV. In der LV werden die 
Leistungen konkretisiert und fest-
gehalten, dass der jährliche Be-
triebsbeitrag auf 1,939 Millionen 
Franken erhöht wird. 
Dieser Beitrag umfasst einen fi-
xen Beitrag von 0,9 Millionen 
Franken an die jährlichen Be-
triebskosten sowie einen Amorti-
sationsbeitrag von circa 1 Million 
Franken an die getätigten Investi-
tionen. Diese Beiträge stellen so 
eine ausgeglichene Eigenfinan-
zierung der SFAG sicher. Darüber 
hinaus finanziert sich die SFAG 
weiterhin über Eintritte, Kursgel-
der und Erträge aus Vermietungen 
an Schulen und Vereine, Gastro 
und Veranstaltungen. Die Investi-
tionen und die Sanierung sind in 
der Kompetenz des Verwaltungs-
rates der SFAG.

Wesentliche Komponente 
des sozialen Lebens
Die SFAG ist aufgeteilt in das 
Hallen- und Freibad aqua-life und 
Wellnessbereich. Gaby Würgler, 

Geschäftsführerin, gibt zu beden-
ken, welchen sozialen Stellenwert 
die Badi in den beiden Gemein-
den hat: «Das letzte Jahr hat deut-
lich gemacht, wie wichtig Frei-
zeitangebote auch im Nahbereich 
sind. Trotz Corona verzeichneten 
wir im Freibad hohe Frequenzen 
und entsprechend gute Umsätze. 
Im Hallenbad sieht es anders aus, 
weil wir da im ersten Lockdown 
und seit Dezember schliessen 
mussten. Mindestens waren in 
den letzten Monaten die Kinder-
Schwimmkurse und das Schul-
schwimmen möglich.» Schwimm-
kompetenz sei in einem Land wie 
der Schweiz essenziell.

Darum fehlte bisher 
das Geld für eine Sanierung
Wie sich bei den umfassenden 
Prüfungen durch die Arbeitsgrup-
pe herausstellte, wurden bei der 
Berechnung des Betriebsbeitra-
ges 2009 die Abschreibungen der 
bestehenden Anlagen nicht einge-
rechnet. Zudem war der Investiti-
onsbetrag für das Hallenbadpro-
jekt zu tief angesetzt. Im Weite-
ren kamen Mehraufwendungen 
im Bereich Sicherheitsvorschrif-
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Sie präsentierten die Situation rund um die Badi an zwei Informationsveranstaltungen: (von links) Marco Bachmann, Gemeinderat Wangen-Brüttisellen, 
Marlis Dürst, Gemeindepräsidentin Wangen-Brüttisellen, Edith Zuber, Gemeindepräsidentin Dietlikon und Philipp Flach, Gemeinderat Dietlikon.

Das aqua-life in Dietlikon braucht eine umfassende Sanierung. Im Juni wird über einen  neuen 
interkommunalen Vertrag zwischen Dietlikon und Wangen-Brüttisellen abgestimmt. (Foto  zvg)

ten, Unterhalt und Reparaturen 
dazu. Andererseits gab es auch 
einen Mehrertrag durch die grös-
sere Nachfrage an Badieintritten 
und durch die Übernahme des 
Kurswesens durch die SFAG.
Das Ergebnis der Plankostenrech-
nung im 10-Jahresschnitt liegt bei 
1,939 Millionen Franken pro 
Jahr. Umgerechnet sind dies pro 
Jahr etwa 120 Franken pro Ein-
wohner oder Einwohnerin der 
Trägergemeinden. Die Differen-
zen zum heutigen Betriebsbeitrag 
liessen sich erklären durch die 

vollständige Abschreibung sämt-
licher Anlagen im Betrieb, die 
korrigierte Nutzungsdauer der 
Anlagen und die gesetzlichen 
Mehranforderungen in Bezug auf 
Wasserqualität und Energie, wie 
der Dietliker Gemeinderat und 
Mitglied der Arbeitsgruppe, Phi-
lipp Flach, erläuterte.

Der neue Kostenverteiler sei mit 
den Zielen ausgearbeitet worden, 
die finanziellen und örtlichen Ge-
gebenheiten abzubilden, einfach 
zu budgetieren sowie fair und 
mehrheitsfähig zu sein. Der Ver-
teiler sieht vor, dass der Betriebs-
kostenbeitrag in fünf gleiche Tei-
le aufgeteilt wird: Einwohnende 
Dietlikon und Wangen-Brüttisel-
len, Einwohnende Dietlikon und 
Brüttisellen (ohne Wangen), Ein-
tritte aus Dietlikon und Wangen-
Brüttisellen, Anlagenstandort (60 
Prozent Dietlikon, 40 Prozent 

Wangen-Brüttisel-
len) und zuletzt 
noch die Steuerkraft 
der beiden Gemein-
den. Philipp Flach 
hält in seinem Fazit 
fest, dass jetzt sämt-
liche künftigen Er-

neuerungsinvestitionen im Be-
triebsbeitrag enthalten seien. 
Die Nebenbetriebe wie der Shop, 
Gastro und andere würden kos-
tendeckend betrieben (ohne Fix-
kosten). Zur Sicherstellung der 
Liquidität müssten die bestehen-
den Bürgschaften um 6 Millionen 
Franken, also je 3 Millionen 

Franken pro Trägergemeinde, er-
höht werden. Der erhöhte Be-
triebsbeitrag sei in den Budgets 
2021 der beiden Gemeinden be-
reits enthalten.

Mit der Sanierung soll bald-
möglichst gestartet werden
Seit der Gründung der AG sei es 
viel ruhiger um den Betrieb ge-
worden, stellt Flach fest. Die 
Kosten für eine eigene Badi seien 
hoch, aber «wir sind eine der we-
nigen Gemeinden, welche die 
Kosten explizit und transparent 
ausweist.» Die Arbeitsgruppe 
habe viele Varianten geprüft. 
Wenn man jetzt nicht ins Freibad 
investiere und dieses alternativ 
schliesse, würden die Betriebs-
kosten bleiben und Einnahmen 
würden wegfallen. «Das Som-
mergeschäft ist am meisten aus-
baufähig. Im Hallenbad sind wir 
limitiert», sagt Flach. 
Wenn der interkommunale Ver-
trag bei der Urnenabstimmung im 
Juni angenommen wird, soll im 
Herbst 2021 mit der detaillierten 
Planung der Sanierungsarbeiten 
begonnen werden, die eigentliche 
Sanierung passiert dann ab Herbst 

2022. Die Unterlagen zu dieser 
Abstimmung sollen demnächst 
auf den Gemeindewebseiten on-
line geschalten werden. Die Ur-
nenabstimmung ist dann am 13. 
Juni. Beide Gemeindepräsiden-
tinnen und die Gemeinderäte, wie 
auch der Verwaltungsrat stehen 
für ein klares Ja zu dieser Abstim-
mung. Sollte der Vertrag abge-
lehnt werden, müssen die Leis-
tungen der Badi reduziert, Teile 
der Badi oder die ganze Anlage 
geschlossen werden. Dazu müsste 
dann ein neuer Vertrag ausgear-
beitet werden.
Gaby Würgler hofft auf ein klares 
Bekenntnis zur Badi und wäre 
froh, wenn mit der Sanierung 
bald begonnen werden kann: 
«Die Badi ist ein Vergnügen über 
alle Generationen hinweg, für 
Kinder wie auch ältere Personen. 
Eine 86-jährige Besucherin er-
zählte mir auch, dass der Besuch 
in der Aquafit-Lektion jeweils 
das Highlight ihrer Woche sei.» 
Und sie würde sich für das Bad 
eine Familienrutsche wünschen. 
Die Freibad-Saison 2021 startet, 
wenn nichts dazwischenkommt, 
am 1. Mai.

Der Vorschlag wird  
von beiden Gemeinden 
mitgetragen.
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Jesus führt uns zu Gott – 
wie ein guter Hirte seine 
Schafe hütet. Er sorgt für 
uns und ist da, wenn wir 
ihn brauchen. Wir wün-
schen den Erstkommunion-
kindern und ihren Famili-
en, dass sie die Nähe von 
Jesus immer wieder spüren.
 (Eing.) 

Erstkommunion

«Jesus ist unser Hirte»
Am 11. April haben die ersten zehn Kinder aus unserer Pfarrei  
das erste Mal die Heilige Kommunion empfangen. 

Rebecca Gammone Spadone, Alerio Rossetti, Lia Morf, Matej Letica, Antonio Letica.

Sie erhieteln die Kommunion: (v.l.) Lea Schaffner, Nino Borer, Kaja Furger, Liam Saillen, Diego Clemente Monteiro.

Msr. Luis Capilla, Rosaria Massaro, Ute Felder, Reto Häfliger. (Fotos zvg)
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Malen im Atelier an der Wand oder 
am Tisch, mit verschiedenen Far-
ben experimentieren und neue 
Techniken kennenlernen, findet am 
Montag, 26. April morgens oder 
Mittwoch, 5. Mai nachmittags statt. 
Im Kurs 3 befasst man sich mit  
der Figur, real oder in der Fantasie, 
und lässt sich von verschiedenen 
Künstler*innen inspirieren. Man 
malt und gestaltet dreidimensional 
mit Draht und Gips am 28. April, 
nachmittags.

Aus Abfall entsteht Kunst
Aus Abfallplastik-Schnipseln und 
-säcken gestaltet man individuelle 

Beutel für allerlei Krimskrams, 
kleine Taschen für die Stifte, Ne-
cessaire und so weiter. Man kann 
sie noch verzieren mit bunten Fä-
den und Garnen. Man arbeitet mit 
dem Bügeleisen und näht die Sei-
ten zusammen. 
«Wenn ihr bunte, saubere Plastik-
schnipsel von den Lieblingszältli, 
einen speziellen Plastiksack und 
ähnliches mitnehmen könnt, und 
wer einen etwas grösseren Knopf 
zu Hause findet, bitte ebenfalls 
mitbringen. Mit Abfallplastik ar-
beiten wir am 27. April oder 4. 
Mai morgens», so die Kursleiterin 
Maja Graf. (Eing.)

Kunst Plus Atelier Galerie

Ferienkurse für Schulkinder
Kreative Frühlingsferien? Das Atelier ist an einzelnen Halbtagen offen 
zum malen und gestalten. Mit Abfallplastik spezielle Täschli bügeln und 
nähen, malen oder mit Draht und Gips arbeiten: für jeden ist etwas dabei. 

Kreative Ideen: Ferienkurse für Kinder. (Foto zvg) 

Mein Name ist Karin Theodoraca-
tos-Altwegg, ich bin verheiratet 
und habe zwei Kinder.
Geboren und aufgewachsen bin ich 
im Kanton Thurgau. Seit 2004 
wohne ich – einschliesslich einem 
Abstecher nach Singapur von 2015 
bis 2018 – in Dietlikon.
Als Mutter von zwei Primarschul-
kindern bin ich motiviert, die Zu-
kunft der Schule Dietlikon mitzu-
gestalten. Durch meine langjährige 
und breit abgestützte Berufserfah-
rung und der Tätigkeit als Präsi-
dentin des Parentsforum Board der 
Schweizer Schule in Singapur 
bringe ich die nötige Erfahrung für 
dieses Amt mit.

Ich setze mich dafür ein, dass die 
mit dem Schweizer Schulpreis 
ausgezeichnete Schule Dietlikon 
das hohe Qualitätsniveau halten 
oder sogar noch verbessern kann. 
Eine solide Grundbildung ist die 
beste Voraussetzung für den beruf-
lichen Einstieg. Für mich sind 
zeitgemässe, moderne Schulstruk-
turen sehr wichtig. Die Schulung 
und der Einsatz von digitalen Mit-
teln sowie ein kostenbewusster 
und haushälterischer Umgang mit 
den zur Verfügung stehenden Mit-
teln liegen mir am Herzen.
Nebst der Ausbildung zur Kauf-
frau und dem Höheren Wirt-
schaftsdiplom absolvierte ich 

Weiterbildungen im Bereich Fi-
nanzen, Informatik und Marketing/
Verkauf. Meine heutige Tätigkeit 
ist im Bauingenieurwesen im Be-
reich «Konstruktiver Ingenieur-
bau». Das Schulpflegeamt würde 
sich sehr gut mit meinem jetzigen 
Arbeitspensum vereinbaren lassen.
Liebe Dietlikerinnen und Dietliker, 
ich würde mich sehr über Ihre 
Stimme freuen und verspreche Ih-
nen bereits heute, mich für das 
Wohl der Kinder einzusetzen. 
Herzlichen Dank.

Weitere Informationen: 
karin-theodoracatos.ch

Leserbrief

Karin Theodoracatos-Altwegg in die Schulpflege

Karin Theodoracatos-Altwegg.

Ferienkurse
Die Kosten inkl. Material betragen für 2 ½ Stunden 35 Franken.
Infos: www.maleinfach.ch oder bei Maja Graf, 076 454 04 35

Maurer-Pla�enlegergeschä�
Im Chrüzacher 22, 8306 Brü�sellen
Tel. 044 888 27 70, 079 403 67 44
Mail rene.fringeli@sunrise.ch

René Fringeli
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●Mineralische Mauerwerk
und Putzsanierung

● Gartengestaltung
● Treppen, Sitzplätze

8306 Brüttisellen

           
sucht Schreibtalente

Freie Mitarbeiter gesucht
Wöchentlich berichtet der Kurier aus Dietlikon und Wangen-Brüttisellen. 
Kulturelle, gesellschaftliche, politische und sportliche Themen sind uns eben-
so wichtig wie die kleinen Geschichten in unserer unmittelbaren Umgebung. 
Aus diesem Grund arbeiten wir mit einem Stab von freien Mitarbeitern.  
Mit ihren Berichten leisten sie einen wichtigen Beitrag zu unserer Zeitung.  

Dieses Team wollen wir ausbauen und suchen Schreibtalente. 
– Wohnen Sie in einer der Kuriergemeinden? 
– Schreiben und fotografieren Sie gerne? 
– Gehen Sie offen auf Menschen zu?
– Wollen Sie bei freier Zeiteinteilung etwas dazu verdienen?
  Falls Sie diese Fragen mit Ja beantworten können,  
melden Sie sich bei uns. 

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne Leo Niessner, Chefredaktor 
Kurier, nur montags telefonisch unter 078 767 62 44, oder per E-Mail an 
leo.niessner@leimbacherdruck.ch. Wir freuen uns auf Sie! 
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Wegen der Pandemie war gemein-
sames und verbindendes Chorsin-
gen für den Chor Wangen-Brüttisel-

len – wie für viele andere Laienchö-
re auch – während langer Zeit nicht 
mehr möglich. Wie sieht es jetzt 

aus? Das «Physical Distancing» 
liess weder Proben noch Auftritte 
zu. Erst als der Chorleiter, Chris-
toph Schönenberger, die Einfüh-
rung von Online-Proben anregte, 
erwachte der Chor aus seiner pan-
demiebedingten Winterstarre.
Für die Online-Proben wird vom 
Chor Wangen-Brüttisellen die heute 
an vielen Orten verwendete Video-
konferenzplattform Zoom verwen-
det. Damit die virtuelle Chorprobe 
funktionieren kann, müssen zu-
nächst alle Teilnehmenden Zoom 
herunterladen. Danach kann man 
sich auf einfache Art auf Distanz mit 
anderen «treffen», entweder nur per 
Video oder Audio oder mit beidem.

Zoom-Proben sind  
gewohnheitsbedürftig
Zoom lässt wegen der Übertra-
gungsverzögerungen nicht zu, dass 
gemeinsam gesungen werden kann. 
Alle an der Probe teilnehmenden 
sitzen zu Hause vor dem Bildschirm 
und haben ihr Mikrofon auf stumm 
gestellt. Sie können jedoch den 
Chorleitenden zuhören und mit der 
eigenen Stimme mitsingen.
Nicht alle Chormitglieder konnten 
für die Online-Proben gewonnen 
werden. Bei den einen war der da-
für notwendige Computer oder das 

mobile Endgerät nicht vorhanden, 
bei den anderen war für das Nicht-
mitmachen das fehlende, verbin-
dende und echte Gemeinschaftser-
lebnis ausschlaggebend. Beim Chor 
Wangen-Brüttisellen liessen sich 
etwas mehr als zwei Drittel der Mit-
glieder für ein Mitmachen an den 
Zoom-Proben bewegen.

Online-Proben eine Alternative?
Online-Proben können durchaus 
zur regelmässigen Stimmbildung 
beitragen und dafür sorgen, dass 
der Zusammenhalt in einem Chor 
erhalten bleibt. Sie können jedoch 
nie das Gefühl vermitteln, in einem 
Chor wirklich mitzusingen und so 
Teil eines Klangkörpers zu sein. 
Online zusammen singen ist aber in 
jedem Fall besser, als gar nicht zu 
proben und sich gar nicht zu sehen.

Lockerungen für Kulturanlässe
Seit dem 19. April ist unter ein-
schränkenden Bedingungen die 
Durchführung von Chorproben wie-
der möglich. Wann wieder in ganzer 
Chorstärke zusammen gesungen 
werden kann, ist jedoch weiterhin 
offen. Viele Sängerinnen und Sänger 
vermissen das gemeinsame und ver-
bindende Singen sehr. Wann wird 
das wieder möglich sein? (Eing.) 

Chorsingen in Corona-Zeiten

Der Chor Wangen-Brüttisellen trotzt der Coronakrise
Für Laienchöre waren die letzten Monate schwierig. Online-Proben 
sorgten für die Aufrechterhaltung des Chorlebens.

Die «Zoom-Probe» wird gestartet. Die ersten Teilnehmenden einer Register-
probe haben sich angemeldet. (Foto zvg) 

Dieses Jahr 
hätte das 

Dorffäscht nach einem Jahr Pause 
wieder stattfinden sollen. Die 
Bands, die Infrastruktur und alles, 
was zu einem gemütlichen Fest ge-
hört, war so weit wie möglich vor-

bereitet und organisiert. Aber wie 
auch bei vielen anderen Veranstal-
tern blieb die Situation für das Or-
ganisationskomitee über Monate 
ungewiss. Bis vor kurzem hatte das 
OK gehofft, das Fest doch noch 
durchführen zu können. Diese 

Hoffnungen wurden leider zer-
schlagen. Deshalb hat sich das OK 
dazu entschlossen, das Dorffäscht 
um ein Jahr zu verschieben. Das 
neue Datum für das Dorffäscht 
steht, es findet statt am: Freitag und 
Samstag, 17. und 18. Juni 2022 auf 
dem Walder-Areal in Brüttisellen.
Diesen Termin sollte man sich be-
reits heute reservieren. Sämtliche 

Informationen sind auf der Home-
page www.dorffäscht.com ersicht-
lich. Dort werden auch alle Neuig-
keiten publiziert.
Das OK freut sich, wenn alle Brüt-
tiseller im Juni 2022 wieder ge-
meinsam feiern und zusammensit-
zen können. Bis dahin wünscht das 
OK allen eine gute Zeit und freut 
sich auf ein Wiedersehen. (Eing.) 

Brüttiseller Dorffäscht

Verschiebung Brüttiseller Dorffäscht 2021
Schweren Herzens hat das OK das diesjährige Dorffäscht auf dem 
Walder-Areal in Brüttisellen abgesagt. Aufgeschoben ist nicht aufgehoben.

 

Neu bei Jäggi-Motos 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

New Like 125i inkl. Top Case 
für Fr. 3'290.– 

 
Jäggi Motos GmbH 

Riedmühlestr. 19, Brüttisellen 
www.jaeggi-motos.ch 
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KUNZ AG   HOLZ BAU PLANUNG
8305 Dietlikon
Telefon 043 255 88 44
info@kunz-holzbau.ch

Schreinerei-/Zimmereiarbeiten Devisierung/Beratung
Isolierungen Kundenarbeiten
Holzschutzarbeiten Dachfenstereinbauten
Holzrahmenbau/Elementbau Photovoltaik-Anlagen
Estrichausbauten Solar-Anlagen

www.kunz-holzbau.ch

Der p�f�ge

Holzbauer

Tel. 043 255 88 44
info@kunz-holzbau.ch jáíÖäáÉÇ

 
 
 

 
� Tankanlagen
� Tankrevisionen
� Beschichtungen
 Tankinnenbeschichtung mit 
 Doppelwandigkeit  
 Beschichtungen, Tank im 
 Tank, Tankraum-Folien
� Abbruch 
 Tank, Heizung
8604 Hegnau-Volketswil  Tel. 044 947 20 60 
Maiacherstrasse 38        Fax 044 947 20 68

Kloten        Tel. 044 813 42 19

www.tiptop-tankrevisionen.ch

tip top
AG für
Tankrevisionen

  

Gesucht: Nachmieter für schöne 

3-Zimmer-Wohnung 
 

in Dietlikon, Eichelwiesenstrasse 8, 
Miete Fr. 1410.– pro Monat. 

 

Telefon 076 574 94 34 
 

  

ARA Hauswartung 
Reinigung & Hauswartung 

8305 Dietlikon 
 

079 422 43 42  043 511 60 16 
arareka@hotmail.com 
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Nach langem Unterbruch finden 
jetzt wieder erste Wettkämpfe für 
Jugendliche statt – selbstverständ-
lich mit umfangreichen Schutzkon-
zepten. Am Jugendlauf in Urdorf 
starteten am Sonntag rund 200 Kin-
der und Jugendliche – ein Drittel 
weniger als gewohnt, aber dennoch 
eine stattliche Anzahl. Und vor al-
lem – man sah den Kindern die 
Freude und Aufregung an, wieder 
einmal wettkampfmässig am Start 
zu stehen.
Der TV Dietlikon war dieses Mal 
nur mit der Jugendleichtathletik, 
und damit einer relativ kleinen De-
legation vertreten. So war mit Nico 
Loretz nur gerade ein Athlet in den 
Kategorien der jüngeren dabei. 
Nach verpasstem Start lief er reso-
lut an die Spitze und tauchte dann 
auch mit beruhigendem Vorsprung 
beim Ziel auf. Der erste Dietliker 
Tagessieg war Tatsache!

Zwei Kilometer Herausforderung
Ab Jahrgang 2011 waren denn 
schon zwei Kilometer zu bewälti-
gen. Aber auch das schien für die 

Dietliker kein Problem darzustel-
len. Eray Güler gewann vor seinen 
Teamkollegen Diego Märki und Sa-
muel Sturzenegger, Jonas Krebs als 
sechster und Leon Loretz als neun-
ter waren ebenfalls vorne dabei. 
Eine Kategorie höher blieben die 
Dietliker knapp neben den Medail-
len. Basil Milz wurde Fünfter, Elia 
Steiner Neunter.
Bei den Mädchen stürmte Alana 
Gisin als zweite aufs Podest, Vina 
Rüscher wurde Fünfte. Sehr ein-
drücklich dann der Lauf der 
13-jährigen Giulia Marioni in der 
höheren Kategorie. Sie lief dem 
Feld locker davon und kam nach 
7:32 Minuten mit fast 1,5 Minuten 
Vorsprung ins Ziel. Da wollte auch 
die ältere Schwester auf der längs-
ten Strecke, 2,6 Kilometer, nicht 
zurückstehen. Mit ähnlichem Vor-
sprung gewann sie die Kategorie 
der ältesten Mädchen, obwohl sie 
dort noch zwei Jahre startberech-
tigt ist. Larissa Smoron folgte auf 
dem fünften Platz. 
Das gleiche Bild zeigte sich auch 
bei den Junioren auf der längsten 

Strecke. Die zwei Dietliker waren 
zwar im jüngsten Jahrgang, setzten 
sich aber von Beginn weg an die 
Spitze. Tobias Krebs lief weit vor 
dem Feld einem ungefährdeten Sieg 
entgegen. Spannend wurde es bei 
Tom Luca Häberli, der am Schluss 
eines dreiköpfigen Verfolgerfeldes 

zum Schlussanstieg kam. Doch sei-
nem resoluten Sprint konnte keiner 
widerstehen, so dass er als zweiter 
über die Ziellinie sprinten konnte.
Ein äusserst erfolgreicher Tag für 
die junge Leichtathletikgruppe, de-
ren Stärke doch eigentlich nicht bei 
den Läufen liegt. (Eing.)

Jugendlauf Region GLZ in Urdorf

Dietliker Läuferinnen und Läufer räumten ab
Endlich können wenigstens die Jugendlichen wieder Wettkämpfe 
bestreiten. Am Jugendlauf in Urdorf nahmen die 16 gestarteten Dietliker 
gleich 9 Medaillen nach Hause. 

Jugendlauf Region GLZ in Urdorf, Dietliker räumten ab. (Foto zvg)

23. April Ernst Griesser, Dietlikon  92. Geburtstag
24. April Erika Nievergelt, Dietlikon  86. Geburtstag
25. April Paulina Müller, Dietlikon, AZ Hofwiesen  93. Geburtstag
25. April Adolf Hächler, Dietlikon, AZ Hofwiesen  90. Geburtstag
25. April Albert Stolz, Dietlikon  87. Geburtstag
25. April Gerda Fankhauser, Brüttisellen  80. Geburtstag
26. April Hildegard Pedone, Dietlikon, AZ Hofwiesen  91. Geburtstag
26. April Ernst Zülle, Brüttisellen  86. Geburtstag
26. April Hans-Jakob Steffen, Brüttisellen  81. Geburtstag
28. April Juliana Lang, Dietlikon  87. Geburtstag
28. April Hans Straub, Dietlikon  81. Geburtstag
29. April Anna Volkart, Dietlikon  83. Geburtstag

Goldene Hochzeit
26. April Alice und Heinrich Hänseler, Brüttisellen 50. Hochzeitstag
29. April Barbara und Jean-Jacques Breitenstein, 
 Dietlikon  50. Hochzeitstag

Diamantene Hochzeit
27. April Maria und Renato Matera, Brüttisellen 60. Hochzeitstag

Wir gratulieren den Jubilarinnen und den Jubilaren ganz herzlich. 

Gratulationen

Bei Esther und Fritz Vollenweider in Wangen hat der alte Baum sein 
schönstes Kleid angezogen, schreibt Kurierleserin Esther Bock aus 
Wangen und schickt uns dieses prächtige Bild.

Leserfoto der Woche

Der Frühling ist da 
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Hörgeräte, die komfortabel im Gehör-
gang getragen werden, erfreuen sich im-
mer grösserer Beliebtheit – besonders die 
„unsichtbaren“. Für die Anpassung der 
kleinen Hightech-Wunder braucht es je-
doch erfahrene, engagierte und speziell 
ausgebildete Im-Ohr-Experten. Interes-
senten bekommen daher häufi g die Aus-
kunft , dass ihre Gehörgänge nicht geeignet 
seien. Doch davon fühlen sich Ingo Richter, 
Hörakustikmeister und Inhaber der Hörbe-
ratung Richter, und sein Team erst richtig 
angespornt.

Ingo Richter: „Wir haben immer wieder 
Kunden, deren Gehörgänge angeblich zu 
klein sind. Dank unserer Erfahrung konn-
ten wir bisher den Wunsch nach Im-Ohr-
Hörgeräten in den meisten Fällen erfüllen 
und die Kunden glücklich machen. Denn 
wer nicht will, dass man die Hörgeräte 
sieht, verzichtet unter Umständen sogar 
auf besseres Hören. Damit das nicht sein 
muss, haben wir uns auf die sehr unauf-
fälligen Im-Ohr-Hörsysteme spezialisiert 
und können auch für kleinere Gehörgänge 

Lösungen realisieren. Deshalb haben wir 
uns auch entschieden, LYRIC, ein zu 100% 
unsichtbares Hörgerät, anzubieten – in  
 Winterthur und Umgebung gibt es LYRIC 
nur bei uns.“ 

Die Vorteile der Im-Ohr-Hörsysteme
Die Platzierung im Gehörgang bringt 
gleich mehrere positive Eff ekte mit sich: 
„Da im Ohr die natürliche Schallaufnahme 
stattfi ndet, überzeugen Im-Ohr-Hörgeräte

mit einem angenehm natürlichen Klang 
und besonders gutem Richtungshören. 
Der Höreindruck gleicht dem von ‚früher‘. 
Da der Bereich hinter der Ohrmuschel frei 
bleibt, stören weder Brillenbügel noch 

Kopfbedeckungen“, erklärt der Experte. 

Gleich drei beliebte 
Im-Ohr-Lösungen 
„In der Hörberatung Richter unterschei-
den wir zwischen drei verschiedenen Im-
Ohr-Hörgeräte-Varianten: unsere Classic-
Hörsysteme, die absolut unauff ällig sind 
und damit ideal für aktive Menschen, da 
sie weder beim Sport noch bei Wind und 
Wetter stören. Sie sind Massanfertigungen 

und begeistern mit maximal hohem Trage- 
und Hörkomfort. Bei unseren Kunden sind 
unsere Classics entsprechend sehr be-
liebt. Wer ganz vergessen möchte, dass er 
überhaupt ein Hörgerät trägt, der wird von 
LYRIC begeistert sein. LYRIC bleibt rund 
um die Uhr im Gehörgang – schlafen, aber 
auch duschen ist damit kein Problem. Aus-
serdem entfallen der Batteriewechsel und 
das regelmässige Reinigen. Und wer sich 
Im-Ohr-Hörgeräte wünscht, die wirklich 
mit allen technischen Raff inessen ausge-
stattet sind, für den haben wir mit den Hear-
ables die perfekte Lösung. Sie sehen nicht 
wie klassische Hörgeräte aus, sondern wie 
die hippen Im-Ohr-Kopfhörer, die man ge-
rade überall sieht. Sie verfügen über einen 
integrierten Akku, Bluetooth und vieles 
mehr. Ausserdem gibt es sie in verschie-
denen Designs, so ist für jeden Geschmack 
das Passende dabei“, so Ingo Richter 
weiter. 

Welches Im-Ohr-Hörsystem 
ist das richtige?
Die Auswahl ist gross, daher bieten die 
Hörexperten eine ausführliche Beratung 
an. Und da nichts über die eigene Erfah-
rung geht, kann eines der Im-Ohr-Hörgeräte 
30 Tage lang ausführlich in der gewohnten 
Umgebung getragen werden. Erleben Sie 
jetzt, wie unbeschwert und natürlich es 
sein kann, wieder alles zu verstehen. Rufen 
Sie einfach zur Terminvereinbarung an.

„Geht nicht? Das gibt‚s bei uns nicht!“
Classic, Lyric oder Hearable? Hör-Inlays, die im Gehörgang getragen werden, 

sind das Spezialgebiet der Hörberatung Richter.

8303 Bassersdorf
Winterthurerstrasse 4
Direkt am Kreisel im Gemeindehaus

info@hoerberatung-richter.ch
www.hoerberatung-richter.ch

Jetzt Beratungstermin sichern:        052 343 45 45

Überzeugen Sie sich selbst davon, wie unbeschwert und natürlich Hören 
mit Im-Ohr-Hörsystemen ist. Tragen Sie das Modell, das am besten zu Ihnen 

passt, 30 Tage zur Probe – kostenfrei und unverbindlich.

„Im-Ohr“-Beratungs- und Testaktion

Classic

LYRIC
-  wird rund um 
 die Uhr getragen
 (bis zu 3 Monate)

-  sitzt tief im 
 Gehörgang

-  100% unsichtbar

-  Batteriewechsel, 
 Reinigung oder 
 Aufl aden entfallen

In Winterthur 

nur bei uns 

erhältlich.

Hearable

-  Massanfertigung  
  für perfekten Sitz  
  in der Ohrmuschel

-  mit Bluetooth
  für freihändiges 
  Telefonieren und 
  entspanntes
   Fernsehen

-  mit praktischem 
  Akku – einfach
  über Nacht laden

-  bedienbar per  
  APP

Hearable

-  Massanfertigung
  für perfekten Sitz  
  in der Ohrmuschel

-  mit Bluetooth
  für freihändiges 
  Telefonieren und 
  entspanntes
   Fernsehen

-  mit praktischem 
  Akku 
  über Nacht laden

-  bedienbar per  
  APP

Direkt am Kreisel im Gemeindehaus

info@hoerberatung-richter.ch
www.hoerberatung-richter.chwww.hoerberatung-richter.ch

Überzeugen Sie sich selbst davon, wie unbeschwert und natürlich Hören Überzeugen Sie sich selbst davon, wie unbeschwert und natürlich Hören 
mit Im-Ohr-Hörsystemen ist. Tragen Sie das Modell, das am besten zu Ihnen mit Im-Ohr-Hörsystemen ist. Tragen Sie das Modell, das am besten zu Ihnen 

In vielen 

verschiedenen

 Ausführungen 

erhältlich.

Unsere Hör-Inlays 
im Überblick: 

- absolut unau� ällig bis 
völlig unsichtbar

- ideal für Brillenträger 

- natürliches Sprachverstehen 
und Richtungshören

- unempfi ndlich bei 
Wind & Wetter

Typisches Diagramm: Der Hörverlust nimmt zu den hohen Tönen hin zu. 
Dadurch sind Sprachlaute wie ch, f, s und t schlechter wahrnehmbar.

Bestes Verstehen z. B. beim Telefonieren. Der Gesprächspartner wird direkt in die
Im-Ohr-Hörsysteme geleitet. Das Telefon kann entspannt neben einem liegen.

-  Massanfertigung
  für perfekten Sitz  
 im Gehörgang

-  sehr unau� ällig  
 und diskret

-  teilweise per APP
bedienbar 

www.hoerberatung-richter.chwww.hoerberatung-richter.ch
info@hoerberatung-richter.ch
www.hoerberatung-richter.chwww.hoerberatung-richter.ch
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Der Kurs ist eine Ergänzung zum 
bereits seit langem stattfindenden 
medizinischen Qi Gong.
Man melde sich schon heute für 
diesen Kurs an. Das Team hofft, 
diesen planmässig durchführen zu 
dürfen. Das gesamte Programm und 
alle Angebote findet man auf der 
Homepage vitaswiss-dietlikon.ch.

Draussen ist es am schönsten
«Atme frische Luft ein und lasse sie 
durch sanfte und achtsam ausge-
führte Körperübungen durch deinen 
Körper fliessen. Erlebe waches und 
entspanntes im - Augenblick - sein, 
geniesse die Atemweite und die 
sich einstellende innere Ruhe und 

Gelassenheit.» Diese Kursabende be-
inhalten bewusstes Atmen, Qi Gong 
und meditative Momente. Man ent-
deckt und fördert die innere Ruhe 
und bringt heilsame Energie ins 
Fliessen. Die Kursleiterin, Corinne 
Faucherre, ist diplomierte Atemthe-
rapeutin und Qi Gong Lehrerin 
(www.atemistleben.ch) und wird 
alle einfühlsam unterstützen.
Der Kurs findet auf dem Büel an 
acht Montagabenden von 19 bis 
19.50 Uhr am 21. Juni, 28. Juni, 5. 
Juli, 12. Juli, 9. August, 16. August, 
23. August und 30. August mit drei 
Wochen Sommerpause bei jeder 
Witterung statt. Die Kosten betra-
gen 80 Franken für vitaswiss Mit-

glieder und 120 Franken für Nicht-
mitglieder. Fragen zum Kurs beant-
wortet die Präsidentin gerne. Die 
Anmeldung muss bis am 20. Mai 
eintreffen.  (Eing.)

Qi Gong
Anmeldung 044 834 14 67 oder 
an info@vitaswiss-dietlikon.ch

Kursangebot

Qi Gong im Freien 
Vitaswiss bietet einen Kurzkurs zum Thema Qi Gong an.

Fördert innere Ruhe – auch draussen: Qi Gong. (Foto zvg) 

Leider muss-
te die Vita-
swiss Sekti-

on Dietlikon dieses Jahr infolge der 
Corona-Pandemie und der vom 
Bundesrat erklärten ausserordentli-
chen Lage die Generalversamm-
lung schriftlich abhalten.
Anfangs März erhielten die Mit-
glieder der Vitaswiss Sektion 
Dietlikon die GV-Unterlagen mit 
der Bitte, ihre Stimme in schriftli-
cher Form oder per Umfrage-App 
elektronisch abzugeben. 
Die Auswertung ergab, dass die 
obligatorischen Traktanden der 
GV 2021 fast alle einstimmig an-
genommen wurden mit vereinzel-
ten Enthaltungen. Der Vorstand 

dankt für die Teilnahme und für 
das ihm entgegengebrachte Ver-
trauen.

Weiteres Programm 2021
Der Vorstand hofft, dass mit der 
Durchimpfung der Bevölkerung 
auch eine langsame Normalität ein-
treten wird. Die Bewegungsange-
bote sollten, je nach Bewilligungen 
der Räumlichkeiten, spätestens 
nach den Frühlingsferien wieder 
starten können. Wir werden Sie auf 
dem Laufenden halten. «Vielen 
Dank für Ihre Treue in dieser aus-
serordentlichen Zeit», schreibt der 
Vorstand weiter. (Eing.)

www.vitaswiss-dietlikon.ch 

Vitaswiss Sektion Dietlikon 

43. Generalversammlung 
Sektion Dietlikon

Mit dieser neuen Situation beginnen 
die neuen Konfirmanden/Innen, 
welche im Jahr 2022 konfirmiert 
werden, das Unterrichtsjahr etwas 
anders als üblich, nämlich mit ei-
nem Lager gleich zu Beginn der Un-
terrichtszeit, oder eben sogar noch 
in den Sommerferien, in der vierten 
Woche, vom Sonntag, 8. August bis 
Freitag 13. August.
Magliaso ist ein evangelisches Fe-
rienzentrum der Zürcher Landes-
kirche und liegt am Luganersee. Es 
ist eine wunderschöne Anlage mit 
Swimmingpool und vielen anderen 

Annehmlichkeiten. Die Teilneh-
menden schlafen in Viererzim-
mern. Alle Schülerinnen und Schü-
ler, die es betrifft, werden gebeten, 
sich das Datum vorzumerken. Das 
persönliche Anmeldeformular für 
den Konfirmandenunterricht und 
das Lager wird demnächst ver-
schickt werden. Fragen können di-
rekt an Pfarrer Hansjakob Schibler 
gerichtet werden. (Eing.)

Lager in Magliaso: 
8.–13. August 2021
(4. Schulferienwoche)

Konfirmandenlager

Ausflug nach Magliaso
Das neue Konfirmandenjahr 2021/2022 startet mit Hansjakob Schibler,  
weil Pfarrer Thomas Maurer mitgeteilt hat, dass er die Kirchgemeinde 
im kommenden Herbst verlassen wird.

Ferienparadies für eine Woche: Magliaso. (Foto zvg)

 

Herzlichen Dank 
 

für die grosse Anteilnahme beim Abschied von unserer lieben Mutter, 
Schwiegermutter, Schwester und Tante 
 

Christine Pittier-Raid 
 
Es war uns ein echter Trost, dass so viele Verwandte, Freunde und 
Bekannte sie auf ihrem letzten Weg begleitet haben, auch wenn es 
wegen der Corona-Situation teilweise nur in Gedanken möglich war. 
 
Auch möchten wir von Herzen danken für die vielen Trostworte, 
Beileidsbriefe, Blumen, Gebete und Spenden an das Heim Sonnweid. 
 
Ein besonderer Dank geht an Reto Häfliger für seine einfühlsamen 
und zuversichtlichen Abschiedsworte und Astrid Ender für die per-
sönliche Musik beim Trauergottesdienst. 
 
 Madeleine Meyer-Pittier 
Dietlikon, im April 2021 und Trauerfamilie 
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Während dem Schulschwimmen, den Kinderschwimmkursen und dem 
Aqua-Fit Angebot ist aus Kapazitätsgründen kein Zutritt von weiteren 
Gästen möglich. Es gelten also Zutrittsbeschränkungen. Diese sind nicht 
jeden Tag gleich.
Bitte informieren Sie sich auf dieser Homepage, zu welchen Zeiten Sie 
das Bad besuchen können – die auf der Homepage angegebene Anzahl 
Besucher bezieht sich nur auf das Hallenbad.

Hallenbad
–  Maximal 15 Personen ohne Maske.
–  Kapazität im Schwimmerbecken 12 Personen.
–  Maskenpflicht im ganzen Haus (ausser unter der Dusche und während 

dem Schwimmen).
–  Registrierung am Empfang.
–  Der Eintritt ist momentan NUR gegen Bezahlung eines Einzeleintritts 

von Fr. 8.00 oder mit einem 10er Abonnement möglich. Die Dauerkar-
ten sind noch bis und mit 30. April 2021 sistiert.

–  Erlaubt ist das sportliche Schwimmen sowie Aqua-Jogging mit entspre-
chenden Abständen.

–  Familienzeiten während Frühlingsferien und am Wochenende: Maximal 
15 Personen.

Freibad
–  Voraussichtlich ab 26. April 2021 zu den normalen Öffnungszeiten ge-

öffnet.
–  Das Schwimmen mit Neopren-Anzug ist erlaubt.
–  Der Eintritt ist bis und mit 30. April 2021 nur gegen Bezahlung eines 

Einzeleintritts von Fr. 8.– oder mit einem 10er Abonnement möglich.
–  Garderoben des Freibades stehen zur Verfügung.
–  Wegen der Kapazitätsbeschränkung im Hallenbad kann nicht zwischen 

Hallen- und Freibad hin und her gewechselt werden.

Aussensprudelbecken
–  Öffnung des Aussensprudelbeckens ab dem 26. April 2021.
–  Der Zugang erfolgt NUR über das Freibad unter Nutzung der Freibad-

garderoben.
–  Maximum 14 Personen zeitgleich.

Ab dem regulären Sommersaisonbeginn (1. Mai) können die Dauerkarten 
um die entsprechende Anzahl Schliessungstage verlängert werden. Wir 
danken Ihnen bereits jetzt, wenn Sie zu Gunsten unseres Betriebes ganz 
oder teilweise darauf verzichten.

Wir vermissen Sie sehr und freuen uns schon jetzt, Sie endlich wieder bei 
uns begrüssen zu dürfen! 
 Ihr aqua-life Team

Geschätzte Badegäste
Der Bundesrat hat für den Bäderbereich 
Lockerungen ausgesprochen. Diese sehen 
leider keinen grossen Spielraum vor.
Trotzdem freuen wir uns sehr, Sie wieder  
bei uns begrüssen zu können.

     

 
 
 
 
 
 
 
Haben Sie einen 
Bienenschwarm gesehen? 
 

Gerne übernehme ich für Sie die 
Umsiedlung des Bienenschwarms 
innerhalb von Dietlikon. 
 

Auch bei Hornissen und Wespen helfe 
ich gerne weiter und entferne diese 
effizient und so schonend wie möglich 
für Mensch, Liegenschaft und Natur. 
 

Bienen umsiedeln ist für Sie kostenlos, 
bei Hornissen und Wespen mache ich 
gerne vor Ort und nach Absprache ein 
Angebot. 
 

Imker Reto Schaad, Tel. 079 414 35 57 
Haldengutstrasse 26, 8305 Dietlikon 
 

 Industriestrasse 28 8304 Wallisellen
 Telefon: 041 521 66 66 ... sicher isch sicher !!!

Ihr Fachmann für Elektroinstallationskontrollen in Ihrer Nähe !!!

einbauschränke
fenster küchen

schreinerei · zimmerei · parkett

t ü r e n

dachfenster

d a c h k o n s t r u k t i o n e n

Pfister GmbH · Tel 043 499 88 88 · www.pfister-holzbau.ch 
Zürich · Katzenschwanzstr. 47 · 8053 Zürich-Witikon
Dietlikon · Im Weizenacker 5 · 8305 Dietlikon 

treppenbau
einbruchsicherungen terrassenböden

k i n d e r s p i e l p l ä t z e

Mass-schneiderin 
Schnitt-technikerin

couture tschirky

Monika Tschirky

Sitzt Ihre Kleidung nicht mehr 
richtig? Ist der Reissverschluss 

defekt? Brauchen Sie etwas Neues 
zum Anziehen?

Ich berate Sie gerne persönlich :
 Telefon:  078 694 63 84

couturetschirky @ gmail.com

Dorfstrasse 11 ∙  8305 Dietlikon

 

Sitzt Ihre Kleidung nicht mehr 
richtig? Ist der Reissverschluss 

defekt? Brauchen Sie etwas Neues 
zum Anziehen? 

 

Ich berate Sie gerne persönlich: 
Telefon 078 694 63 84 

couturetschirky @ gmail.com 
 
 

Dorfstrasse 11  8305 Dietlikon 

 

Sitzt Ihre Kleidung nicht mehr 
richtig? Ist der Reissverschluss 

defekt? Brauchen Sie etwas Neues 
zum Anziehen? 

 

Ich berate Sie gerne persönlich: 
Telefon 078 694 63 84 

couturetschirky @ gmail.com 
 
 

Dorfstrasse 11  8305 Dietlikon 
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Katholische Kirchgemeinde Wallisellen 
Wallisellen, Dietlikon, Wangen-Brüttisellen 

 
Ordentliche Kirchgemeindeversammlung 

 

Die Stimmberechtigten der Römisch-katholischen 
Kirchgemeinde Wallisellen werden eingeladen auf 

 
Donnerstag, 27. Mai 2021, 20.00 Uhr 

 

zur ordentlichen Gemeindeversammlung 
im kath. Pfarreizentrum St. Michael Dietlikon 

 
Traktanden 
1. Kenntnisnahme des Geschäftsberichtes 2020/21 
2. Abnahme der Jahresrechnung 2020 
3. Abnahme der Bauabrechnung «Photovoltaikanlage (PVA) auf 
 dem Dach der Wohnungen und des Pfarreisaals St. Antonius 
 Wallisellen» 
4. Abnahme der Bauabrechnung «Erneuerung Heizung Kirche 
 und Pfarreizentrum St. Antonius Wallisellen» 
5. Mitteilungen 
 
Die Akten liegen ab dem 3. Mai 2021 bei den Pfarreisekretariaten in 
Wallisellen und Dietlikon zur Einsicht auf. Die Informationen sind 
auch auf www.kath-wallisellen.ch oder www.kath-dietlikon.ch abrufbar. 
 

Stimmberechtigt sind die auf dem Gebiet der Politischen Gemeinden 
Wallisellen, Dietlikon und Wangen-Brüttisellen niedergelassenen Mit-
glieder der Römisch-katholischen Körperschaft des Kantons Zürich, 
welche das 18. Altersjahr erfüllt haben und im Besitz des Schweizer 
Bürgerrechtes oder der Niederlassungs- oder Aufenthaltsbewilligung 
sind. Nichtstimmberechtigte können der Versammlung beiwohnen. 
 
Es gilt das aktuelle Corona-Schutzkonzept der kath. Kirchen im 
Kanton Zürich. Es werden die Kontaktdaten erhoben und im 
Pfarreizentrum gilt die Maskenpflicht. Auf den üblichen Apéro 
am Schluss der Versammlung muss verzichtet werden. 
 
Die Kirchenpflege 

Wir führen in der ersten Frühlingsferienwoche  
einen 5-tägigen Kinder-Schwimmkurs mit folgenden Niveaus durch:

Kurs 1: Goldfisch Montag – Freitag, 09.15 – 09.45 Uhr
Niveau: etwa Seehündli/Krebs
Alter: ca. 4 – 5 Jahre
Voraussetzung: Freude am Wasser
Inhalt:  gezielte, spielerische Wassergewöhnung, Erlernen 

erster Grundelemente; angepasst an die Gruppe
Kosten: 5 × 30 Min / Fr. 80.–

Kurs 2: Forelle Montag – Freitag, 09.50 – 10.35 Uhr
Niveau: etwa Seepferd / Frosch
Alter: ca. 5  – 6 Jahre
Voraussetzung:  Freude am und im Wasser, Tauchen, Schweben 

(Flugzeug)
Inhalt:  Spiele, Grundlagen der diversen Schwimmlagen; 

angepasst an die Gruppe
Kosten: 5 × 45 Min / Fr. 120.–

Kurs 3: Delphin Montag – Freitag, 10.40 – 11.25 Uhr 
Niveau: etwa Pinguin / Tintenfisch / Krokodil
Alter: ca. 7 – 8 Jahre
Voraussetzung: 15m Schwimmen im Tiefwasser
Inhalt:  Spiele, Erlernen und Vertiefung der diversen 

Schwimmlagen; angepasst an die Gruppe
Kosten: 5 × 45 Min / Fr. 120.–

Über die verschiedenen Niveaus (Seehündli, Krebs, Seepferd, Frosch, 
Pinguin, Tintenfisch, Krokodil und Eisbär) gibt Ihnen die Internetseite 
www.swimsports.ch genauere Auskunft.

Anmeldung möglich in unserem Webshop unter www.aqua-life.ch

Ihr aqua-life-Team

Ferien-Kurswoche  
für Kids 
26. – 30. April 2021

Packen Sie die Gelegenheit,  
endlich wieder Schwimmen zu können!
Technik-Kraulkurs für gute Kraulschwimmer im Freibad (mit Neoprenanzug)  
– Intensivkurs während einer Woche
26. – 30. April 2021 täglich von 12.00 – 12.30 Uhr
Voraussetzung: Kraulschwimmen von mindestens 100 Meter am Stück.
Ziel: Die technischen Fähigkeiten im Kraulschwimmen zu verbessern 
und die Kondition zu steigern. Dabei werden anerkannte Trainingsme-
thoden angewendet und dem Niveau der Teilnehmenden angepasst.

Kraulkurse für Anfänger ohne und mit Vorkenntnissen 
– Intensivkurs während einer Woche im Hallenbad
Anfänger ohne Kenntnisse: 3. –  7. Mai täglich von 12.15 – 13.00 Uhr 
Anfänger mit Kenntnissen: 3. –  7. Mai täglich von 13.05 – 13.50 Uhr

Endlich wieder Aqua-Fit 

Ab sofort sind Einzelbuchungen im Aqua-Fit möglich. Sie buchen die 
Stunden, an welchen Sie gerne teilnehmen möchten.

Anmeldungen für alle Kurse sowie die Ausschreibungen finden Sie in unserem Webshop unter www.aqua-life.ch.
Wir freuen uns auf ein gemeinsames Training mit Ihnen! Ihr aqua-life Team



14 Kurier Nr. 16  22.4.2021

Amtliche  
Todesanzeige
Worni, Emil, geboren am 18. 
November 1926, wohnhaft ge-
wesen 8602 Wangen b. Düben-
dorf, In Stierwisen 5, verstor-
ben am 17. April 2021.

Die Beisetzung findet im engs-
ten Familienkreis statt.

Bestattungsdienste

Aufgrund der Komplexität ist eine 
richtige Interpretation von publi-
zierten Messergebnissen für eine 
Berichterstattung unerlässlich.
Im Sinne der hohen Transparenz 
gegenüber der Bevölkerung und 
unseren ISO zertifizierten Service-
standards stellen die Werke Wan-
gen-Brüttisellen ihren Kunden die 
periodischen, chemischen und mi-
krobiologischen Trinkwasserana-
lysen sowie auch zusätzliche La-
bormessungen im Rahmen der ak-
tuellen Chlorothalonil-Thematik 
offen und transparent zur Verfü-
gung. Dies auch im Falle für die 
«IG Gesund in die Zukunft», wel-
che die von uns vorsorglich veran-
lasste Pestizid-Breitbandanalyse 
der Firma Bachema aufgrund ihrer 
Interessensbekundung von uns er-
halten hat.

Bei solchen Messungen bedarf es an 
vertieften Kenntnissen, wie solche 
Ergebnisse zu interpretieren sind. 
Bei dem Messbericht von Bachema 
werden z.B. anhand der verwende-
ten Messmethode alle beprobten 
Stoffe, von welchen keine Rück-
stände im Trinkwasser festgestellt 
werden konnten, mit der sogenann-
ten Bestimmungsgrenze von <0.02 
µg/L angegeben. Das heisst, ab die-
sem Wert überhaupt können allfälli-
ge Pestizide mit der im aktuellen 
Fall angewendeten Messmethode 
erst nachgewiesen werden. Die da-
für zugrundeliegenden Grenzwerte 
liegen je nach Relevanz nochmals 
deutlich höher.
Der Bericht «Pestizide im Trinkwas-
ser» von der «IG Gesund in die Zu-
kunft» weist dahingehend Fehlinter-
pretationen im Zusammenhang un-

seres Bachema-Messberichtes auf, 
indem alle unter der erwähnten Be-
stimmungsgrenze liegenden und be-
probten Stoffe ebenfalls als ver-
meintlich in dieser Konzentration 
nachgewiesen dargestellt wurden. 
Der von der IG erstellte Bericht 
«Pestizide im Trinkwasser» wider-
spiegelt somit nicht die eigentliche, 
aktuell vorliegende Qualität unseres 
Trinkwassers und verbreitet falsche 
Angaben.
Richtig ist, dass diese Stoffe (mit 
der Angabe < 0.02 µg/L) in unse-
rem Trinkwasser zwar analysiert, 
aber gemäss des Messberichtes un-
ter der Bestimmungsgrenze der 
Messmethode liegen und somit im 
Trinkwasser zu keinem Zeitpunkt 
nachgewiesen werden konnten.

Der Verwaltungsrat und 
die Betriebsleitung 
Werke Wangen-Brüttisellen

Ergebnisse von Labor-Messberichten

Vorsicht vor Fehlinterpretationen
Als Wasserversorger schätzen wir die aufkommende Sensibilisierung in 
der Bevölkerung über unser kostbares Trinkwasser. Es liegt im Urinter-
esse der Versorger, uns alle in den Gemeinden mit reinem Trinkwasser 
zu versorgen. Dies gehört zu unseren Kernaufgaben.

 
Nöd verchaufä ohni eusi Offertä. 

Mir freued eus uf Sie. 
Autos für den Schweizer Markt 

oder für Export. 
Seit über 30 Jahren in Baltenswil. 

 

 
 
 

Neue Winterthurerstrasse 5 
8303 Baltenswil   044 / 836 99 55    

automb2000@gmail.com 

2 044000 016010

Viel vor? Kein Stress.
  Sonntag geöffnet.

25. April, 10–18 Uhr

Einlösbar im JUMBO Dietlikon (ausgeschlossen Onlineshop). Bon an der Kasse abgeben. Der Rabatt gilt einmalig und nur in Zusammenhang mit einem Einkauf bei 
JUMBO. Ausgeschlossen sind Depots, Vignetten, Gebührensäcke, Reparaturen, Versicherungen, Geschenkkarten, Dienstleistungen und Reka-Checks. Barauszahlung 
oder Gutschrift ausgeschlossen. Nicht mit anderen Bons kumulierbar. Pro Einkauf ist nur ein Bon einlösbar.

Kurier – Inserat – Filiale Dietlikon – deutsch – 196 x 140 mm

auf das ganze  
Sortiment. 
Auch auf bereits bestehende Aktionen.  
Gültig am Sonntag, 25.4.2021

Zusätzlich

JUMBO maximo Dietlikon
Industriestrasse 33 • 8305 Dietlikon
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Die Jahresrechnung 2020 schliesst 
mit einem Aufwandüberschuss 
von CHF 2,525 Mio. anstelle des 
budgetierten Aufwandüberschus-
ses von CHF 1,334 Mio. ab. Dies 
ist CHF 1,191 Mio. schlechter als 
budgetiert.
Das schlechter als budgetiert aus-
gefallene Ergebnis ist vor allem auf 
die überraschend tiefen Steuerein-
nahmen von juristischen Personen 
zurückzuführen, die selbst durch 
beträchtlich höhere Grundsteuer-
einnahmen nicht kompensiert wer-
den konnten. Insbesondere die 
Steuereingänge aus früheren Jahren 
liegen tiefer als budgetiert. Ent-
sprechend geringer zeigt sich die 
Steuerkraft im kantonalen Ver-
gleich. Sie sinkt weit unter das 

durchschnittliche Niveau.
Trotz guter Budgetdisziplin bei 
den beeinflussbaren Ausgaben 
wurde das budgetierte Aufwand-
total in einigen Bereichen leicht 
übertroffen. Dem Minderaufwand 
bei den Abschreibungen des Stras-
senwesens stehen Mehraufwen-
dungen in den Bereichen Bildung, 
der Sozialen Sicherheit und der 
Gesundheit gegenüber. Die Kosten 
sind insbesondere bei der Pflegefi-
nanzierung der ambulanten Kran-
kenpflege, den Tagesstrukturen 
und der Primarschule höher ausge-
fallen. Auch die Ausgaben der ge-
setzlichen wirtschaftlichen Hilfe 
sind angestiegen.
Die Corona-Pandemie hatte auf-
wandseitig nur unwesentliche Aus-

wirkungen zur Folge. So mussten 
zusätzliche Hygienemassnahmen 
getroffen und bestimmte Digitali-
sierungsschritte beschleunigt wer-
den. Zusätzlicher Sachaufwand für 
Schutzmasken an den Schulen 
wurde durch geringfügigere Aus-
gaben für Exkursionen, Schulrei-
sen und Lager aufgehoben. Indi-
rekt hat die Corona-Krise die Wie-
dereingliederung von Sozialhilfe-
beziehenden in den Arbeitsmarkt 
etwas beeinträchtigt.
Der Aufwandüberschuss von CHF 
2 524 822.79 wird mit dem Bilanz-
überschuss verrechnet. Dieser 
weist per 31. Dezember 2020 einen 
Betrag von CHF 36 786 112.49 aus.
Die Investitionsausgaben liegen 
mit rund CHF 3,739 Mio. leicht un-

ter dem budgetierten Ziel. Auf-
grund bedeutend tieferen Kanalisa-
tionsanschlussgebühren fielen die 
Einnahmen beträchtlich geringfü-
giger aus als vorgesehen. Dies 
hängt mit dem Neubauprojekt 
«Brüttiseller Tor» zusammen, des-
sen Anschlussgebühren erst nach 
erteilter Baubewilligung im Jahr 
2021 fakturiert werden. Im Stras-
senwesen wurden aufgrund der 
Bauverzögerung aus dem Jahr 
2019 bei der Dübendorf- und Brüt-
tisellenstrasse rund CHF 0,350 
Mio. mehr investiert. Die Nettoin-
vestitionen betragen CHF 3,333 
Mio., was rund CHF 1,145 Mio. 
höher ist als budgetiert.

Gemeinderat

Jahresrechnung 2020

Schiessgefahr
Auf dem Schiessplatz Wangen-Brüttisellen wird wie folgt scharf ge-
schossen: 

Samstag, 24. April 2021, 14.00 – 16.00 Uhr
Jungschützen + Jugendkurs SV Wangen

Donnerstag, 29. April 2021, 18.00–20.00 Uhr
Training / GM / OMM, SV Wangen und SV Brüttisellen

Unter Ablehnung jeder Haftung im Nichtbeachtungsfalle wird jedermann 
aufgefordert, das Betreten des gefährdeten Gebietes zu unterlassen.

Gemeinderat

Fahnenaktion
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner von Wangen-Brüttisellen

Ein festlich geschmückter Ort ist – nicht nur am 1. August – eine Wohl-
tat fürs Auge. Deshalb möchten wir dieses Jahr unsere Fahnenaktion 
wiederholen. Sie haben die Gelegenheit, unkompliziert und günstig 
eine Flagge von Wangen oder Brüttisellen zu bestellen.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Bis am 28. Mai 2021 können Sie 
Ihre Wunschfahne bestellen bei der Gemeindeverwaltung Wangen-
Brüttisellen, Stationsstrasse 10, 8306 Brüttisellen, per Telefon 044 
805 91 25 oder per E-Mail: lucienne.grob@wangen-bruettisellen.ch

Grösse  Preis

100 x 100cm CHF 87

120 x 120cm CHF 108

150 x 150cm CHF 135

Abteilung Präsidiales

Korrigendum
Im letzten Kurier wurde fälschlicherweise die Einbürgerung 
von Emma und Emil Strübling gemeldet. Dabei hat sich im 
Nachnamen ein Fehler eingeschlichen. Die beiden Einge-
bürgerten heissen Strübing und nicht Strübling.

Bitte entschuldigen Sie diesen Fehler.

Gemeinderat

Jeden 1. Donnerstag im Monat

Offene Tür der  
Gemeindepräsidentin
Jeweils am ersten Donnerstag im Monat von 
17.00 – 18.45 Uhr stehe ich Ihnen, liebe Einwohne-
rinnen und Einwohner, für ein persönliches Ge-
spräch zur Verfügung. Wenn Sie an einem solchen 
Gespräch interessiert sind, freue ich mich über Ihre 
E-Mail mit Angabe des Gesprächsthemas sowie  

Ihrer Telefonnummer auf marlis.duerst@wangen-bruettisellen.ch.
Falls Sie keine Möglichkeit haben, E-Mails zu verfassen, wenden Sie 
sich bitte an die Assistentin Gemeindeschreiberin, Franziska Sager, 
Tel. 044 805 91 42, um einen Termin zu vereinbaren.
Ich freue mich auf Ihre Kontaktaufnahme.

Ihre Gemeindepräsidentin Marlis Dürst

Wir sind seit über 35 Jahren im Umzug zuhause, und bieten Ihnen höchste Umzugsqualität.

Besuchen Sie uns unter fritschi-umzuege.ch, oder kontaktieren Sie uns unter
info@fritschi-umzuege.ch oder 044 833 64 44

 

  FRITSCHI
 TRANSPORTE
UMZÜGE AG

Im Notfall
überall.

Jetzt Gönner werden: www.rega.ch

Im Notfall
überall.

Jetzt Gönner werden: www.rega.ch

Im Notfall
überall.

Jetzt Gönner werden: www.rega.ch



16 Kurier Nr. 16  22.4.2021

Beschlüsse Juni-Gemeindeversammlung 2021
Die Schulpflege hat die Traktandenliste mit folgenden Geschäften verab-
schiedet: Genehmigung des Geschäftsberichtes und der Jahresrechnung 
2020 sowie Anfragen nach § 17 Gemeindegesetz. 
Sodann hat sie den Geschäftsbericht sowie die Jahresrechnung 2020 (die 
Zahlen werden wie immer gemeinsam mit der Politischen Gemeinde pub-
liziert) zh. der RGPK und der Gemeindeversammlung vom 28. Juni 2021 
verabschiedet. 

Erneuerungswahlen Amtsdauer 2022 – 2026
In Absprache mit der Politischen Gemeinde hat die Schulpflege die Wahl-
termine für die Erneuerungswahlen 2022 – 2026 festgelegt. 
 27. März 2022 – Schulpflege (5 Mitglieder und Präsidium)
 15. Mai 2022 – evtl. zweiter Wahlgang

ICT-Support
Der Nachtragskredit von CHF 54 434.00 für Zusatzaufwände (Personal-
wechsel, ICT-Unterstützung Fernunterricht, neue Server) im Kalenderjahr 
2020 wurde im Gesamtbetrag von CHF 54 538.80 abgerechnet. 
Der Kredit von CHF 10 000.00 für die Erarbeitung einer möglichen ICT-
Strategie der Schulgemeinde und der Politischen Gemeinde konnte mit 
einer Kreditunterschreitung von CHF 3446.90 abgerechnet werden. 

Einmalzulagen 2021
Die Einmalzulage honoriert besondere Leistungen der Lehrpersonen und 
Schulleitungen, welche gemäss § 19 der Lehrpersonalverordnung Anspruch 
auf eine Einmalzulage haben. Die Beurteilung der Leistungen erfolgt je-
weils durch die vorgesetzte Stelle. Das Volksschulamt berechnet jährlich 
neu den Gesamtbetrag für die Einmalzulagen, welcher den Schulgemeinden 
pro Kalenderjahr zur Verfügung steht. Im Kalenderjahr 2021 standen  
CHF 16 900.00 für die Einmalzulagen zur Verfügung. 

Vollzeiteinheiten Schulleitungen
Die Bildungsdirektion weist den Gemeinden Vollzeiteinheiten (VZE) für 
Schulleitende zu. Diese werden aufgrund von drei Faktoren berechnet und 
im Dreijahres-Rhythmus überprüft und angepasst. Die Vollzeiteinheiten 
werden in Dietlikon aufgrund der angepassten Vorgaben um 0,23 VZE auf 
das neue Schuljahr erhöht, wobei die zur Verfügung stehenden VZE nur 
zur Hälfte ausgeschöpft werden. 

Personelles
Nachfolge Schulleitung Sonderpädagogik: Renata Bollinger möchte 
künftig etwas kürzertreten, weshalb sie ihre Funktion (Teilpensum) als 
Schulleitung Sonderpädagogik auf das Schuljahr 2020/2021 gekündigt 
hat. Zu unserer grossen Freude wird Renata Bollinger aber weiterhin im 
Teilpensum als Schulleitung im Schulhaus Dorf – zusammen mit Sandra 
Michel – arbeiten. Ihr Nachfolger als Schulleitung Sonderpädagogik 
wird Christoph Lanz, ein ausgewiesener Fachmann mit grosser Berufs-
erfahrung. 
Pädagogischer ICT-Support: Mathias Schwendimann hat leider per Ende 
Schuljahr 2020/2021 gekündigt, da er sich für eine berufliche Herausfor-
derung in der Privatwirtschaft entschieden hat. Aber auch diese Stelle 
konnten wir bereits wieder mit einem fundierten Fachmann besetzen. Pa-
trick Friedli wird im neuen Schuljahr 2021/2022 bei uns starten. 

Und dann war da noch …
Weiter hat die Schulpflege Kostengutsprachen für externe Schulungen 
(Sprachheilkindergarten, Heilpädagogische Schule) geleistet. Zudem hat 
sie eine Kostenbeteiligung an einer Intensiv-Weiterbildung einer Mitar-
beiterin der Schulverwaltung genehmigt. 

Eva Schuster Michel
Leitung Schulverwaltung / Öffentlichkeitsarbeit

Schulpflege

Aus den Verhandlungen 
Beschlüsse und Informationen aus der Sitzung vom 12. April 2021.

Ausschreibung von Bauprojekten 
22. April 2021 bis 12. Mai 2021

SR Immo Consulting, Vorderegg-Steig 54, 8166 Niederweningen; Pro-
jektverfasser: Dipl. Architekt HTL/STV Peter Brand, Bahnhofstrasse 39, 
8154 Oberglatt; Abbruch Estrich mit Satteldach, Aufstockung Attika, 
Energetische Sanierung, Abbruch und Neubau Balkone sowie Velounter-
stand, In Lampitzäckern 11, Grundstück Nr. 4959, Gebäude Nr. 130; 
2-geschossige Wohnzone, dicht W2D 1.9

Salt Mobile SA, Thurgauerstrasse 136, 8152 Opfikon; Umbau und Erwei-
terung der bestehenden Mobilfunkanlage, Industriestrasse 31, Grund-
stück Nr. 5244, Gebäude Nr. 725; Industriezone I 10.0

Planauflage / Rechtsbehelfe
Die Gesuchsunterlagen liegen während 20 Tagen bei der Gemeindever-
waltung (Schalter Gemeindewerke) Hofwiesenstrasse 32 in 8305 Diet-
likon öffentlich auf und können während den Schalteröffnungszeiten 
oder nach telefonischer Vereinbarung eingesehen werden. Während 
dieser Zeit können Baurechtsentscheide schriftlich bei der zuständigen 
Baubehörde angefordert werden. Für die Zustellung des baurechtlichen 
Entscheides wird eine Pauschalgebühr von Fr. 50.– verrechnet. Wer das 
Begehren nicht innert der Frist stellt, hat das Rekursrecht verwirkt. Die 
Rekursfrist läuft ab Zustellung des Entscheids (§§ 314-316 PBG).

Baubehörde

Information aus der Baubehörde
Die Baubehörde hat am 14. April 2021 folgendes Baugesuch im or-
dentlichen Verfahren die baurechtliche Bewilligung erteilt:

–  David Freund, Loorenstrasse 55, Erstellung einer Luft-Wasser Wärme-
pumpe

Baubehörde

Papiersammlung
Samstag, 1. Mai
Bitte stellen Sie das Papier (ohne Karton) bis spätestens 07.30 Uhr 
gut sichtbar an den für die Kehrichtabfuhr üblichen Stellen bereit.
Beachten Sie, dass nur gut verschnürtes Papier in handlichen 
Bündeln abgeführt wird.
 
Nicht mitgenommen werden: 
– Papiersäcke 
– Schachteln 
– Tragtaschen 
– andere Behälter

Die Dietliker Vereine sind Ihnen sehr dankbar, wenn Sie Ihr Papier den 
monatlichen Sammlungen mitgeben, denn der Erlös kommt vollum-
fänglich den sammelnden Vereinen zu!

Sammelnder Verein: Beginner- und Jugendband MVD, 079 340 25 40

Raum, Umwelt + Verkehr

Annahmeschluss für Einsendungen: 

Montag, 13.00 Uhr
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Aufgrund der noch immer andau-
ernden Corona-Pandemie muss 
der für Mittwoch, 19. Mai 2021 
geplante Seniorenausflug leider 
ausfallen. Wir bedauern das sehr, 
aber die Sicherheit steht hier an 
erster Stelle. Ihnen, liebe Senio-
rinnen und Senioren, wünschen 

wir in dieser Zeit gutes Durchhal-
ten und hoffen fest, dass das so 
wichtige Miteinander bald wieder 
möglich ist. Bis dahin bleiben Sie 
gesund! 

Team für Senioren und 
Gemeindeverwaltung

Absage

Seniorenausflug am 19. Mai 2021

Javelyn sollte bereits im letzten Mai 
in Dietlikon auftreten, leider musste 
die Serenade damals aufgrund der 
Corona-Pandemie abgesagt werden. 
Nun hat der Bundesrat die Mass-
nahmen gelockert und mit entspre-
chenden Auflagen steht dem Auftritt 
der jungen Musikerin nichts mehr 
im Wege. Mit Klavierwerken von 
grossen Pianisten wird sie am 9. 
Mai 2021 um 19.30 Uhrdas Dietli-
ker Publikum verzaubern.
Aufgrund der aktuellen Corona-
Vorschriften ist die Teilnehmerzahl 
auf 50 Personen beschränkt. An-
meldungen sind ab sofort online 
oder per Telefon möglich. Bei der 
Anmeldung müssen Name, Vorna-
me, Adresse und Telefonnummer 
angegeben werden. Die persönli-
chen Angaben sind in der Doodle-
Umfrage nicht ersichtlich. Mit der 
Anmeldebestätigung werden die 
Sitzplätze zugewiesen. Es besteht 
keine freie Sitzplatzwahl.

Für Online-Anmeldung können Sie 
den nebenstehenden QR-Code ver-
wenden. Telefonische Anmeldun-
gen werden unter der Nummer 044 
835 82 41 entgegengenommen.
Türöffnung ist um 18.45 Uhr. Reser-
vierte Plätze müssen bis spätestens 
19.15 Uhr besetzt sein. Danach wer-
den freie oder nicht beanspruchte 
Plätze an nicht angemeldete Perso-
nen vergeben. Es besteht kein An-
spruch auf eine Teilnahme.
Bitte beachten Sie, dass während des 
ganzen Konzerts Maskenpflicht be-
steht. Auf den sonst üblichen Apéro 
muss leider verzichtet werden, es 
findet auch keine Pause statt. Das 
Konzert endet um ca. 20.45 Uhr.
Wenn es an der Serenade Kontakte 
mit an Covid-19 erkrankten Perso-
nen gab, besteht die Möglichkeit 
einer Kontaktaufnahme durch die 
zuständige kantonale Stelle. Diese 
hat die Kompetenz, eine Quarantä-
ne anzuordnen.

Bitte verzichten Sie auf eine Teil-
nahme, wenn Sie sich krank fühlen 
und halten Sie sich während des 
ganzen Abends an die Abstandsre-
geln. Uns ist bewusst, dass gerade 
der Austausch untereinander beim 
sonst üblichen Apéro eine Berei-
cherung war, doch die Sicherheit 
steht nun an erster Stelle. Unabhän-

gig davon wagt Dietlikon mit der 
Durchführung des Anlasses einen 
ersten Schritt zurück ins kulturelle 
Dorfleben und schon allein diese 
Tatsache soll Ihnen zeigen, dass 
wir optimistisch in die Zukunft bli-
cken. Wir freuen uns auf Sie!

Gemeinderat

Muttertagsserenade am 9. Mai um 19.30 Uhr findet statt

Klavierklänge von Javelyn Kryeziu im Gemeindehaus
Die 2004 in Uster geborene Javelyn Kryeziu darf ohne Zweifel als 
Ausnahmetalent bezeichnet werden. Schon im Alter von 4 Jahren 
entdeckte sie das Klavier und nun, als 17-Jährige, gewinnt sie bei 
Musikwettbewerben eine Auszeichnung nach der anderen.

Die Jahresrechnung 2020 der poli-
tischen Gemeinde schliesst bei ei-
nem Aufwand von 52,975 Mio. 
Franken und einem Ertrag von 
50,174 Mio. Franken mit einem 
Aufwandüberschuss von 2,801 
Mio. Franken ab. Im Aufwand-
überschuss sind Abschreibungen 
als Folge der Neubewertung des 

Verwaltungsvermögens (Restate-
ment) von 1,317 Mio. Franken 
enthalten. Mehrkosten in den Be-
reichen Soziales und Gesellschaft 
sowie Mindererträge bei den Ge-
meindesteuern konnten durch ei-
nen tieferen Sachaufwand, höhere 
Grundstückgewinnsteuern und ei-
nen Beitrag aus dem kantonalen 

Ressourcenausgleich nicht voll-
ständig aufgefangen werden.
Die Rechnung der Schulgemeinde 
weist bei einem Aufwand von 
18,916 Mio. Franken und einem 
Ertrag von 16,320 Mio. Franken 
einen Aufwandüberschuss von 
2,596 Mio. Franken aus. Im Auf-
wandüberschuss sind Abschrei-
bungen als Folge der Neubewer-
tung des Verwaltungsvermögens 
(Restatement) von rund 155 000 
Franken enthalten. Auch bei der 
Schulgemeinde konnten die we-

sentlich tieferen Steuereinnahmen 
durch einen tieferen Sachaufwand, 
weniger Personalaufwand und den 
Beitrag aus dem kantonalen Res-
sourcenausgleich nicht vollständig 
kompensiert werden.
Details zur Jahresrechnung der po-
litischen Gemeinde und der Schul-
gemeinde Dietlikon werden mit 
der Einladung zur Gemeindever-
sammlung vom 28. Juni 2021 pub-
liziert.

Gemeinderat und Schulpflege

Gemeindefinanzen

Jahresabschlüsse 2020 unter den Erwartungen
Die Gemeinde Dietlikon muss aus finanzieller Sicht auf ein knappes Jahr 
zurückblicken. Der Abschluss 2020 der politischen Gemeinde fiel um 
1,067 Mio. Franken schlechter aus als geplant und auch die Schulgemeinde 
verzeichnete ein um 1,513 Mio. Franken schlechteres Ergebnis.

 

Einstellung des Konkursverfahrens 
 

1. Schuldnerin: Rak Royal Swiss AG in Liquidation, 
 mit Sitz in Dietlikon, ohne Domizil, vormals: c/o Hermes 

Treuhand & Consulting AG, Riedmühlestrasse 8, 8305 
Dietlikon 

 

2. Datum der Konkurseröffnung: 2.3.2021 
 

3. Datum der Einstellung: 14.4.2021 
 

4. Frist für Kostenvorschuss: 3.5.2021 
 

5. Kostenvorschuss: CHF 4500.– 
 
Im Übrigen wird auf die Publikation des Schweizerischen 
Handelsamtsblattes vom 23.4.2021 verwiesen. 
 
KONKURSAMT WALLISELLEN 
8304 Wallisellen 
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Sonderabfall aus Haushalten bequem und sicher entsorgen

Sonderabfallmobil
Am Montag, 26. April 2021 ist das Sonderabfallmobil wieder in der 
Gemeinde Dietlikon unterwegs. Die Sammelaktion ist die ideale 
Gelegenheit, alte Farben, Chemikalien, Pflanzenschutzmittel usw. 
kostenlos abzugeben. Um die sichere Entsorgung dieser Sonderabfälle 
kümmern sich der Kanton und die Gemeinde.

Am Montag, 26. April 2021  macht das Sonderabfallmobil beim Res-
taurant Rütli an der Riedenerstrasse in Dietlikon Halt. Von 8.30 bis 
12.00 Uhr kann die Bevölkerung alte Farben, Lacke, Säuren, Reini-
gungsmittel, Verdünner, Brennsprit, Chemikalien, Gifte, Pflanzenschutz-
mittel, Spraydosen, Medikamente und dergleichen kostenlos abgeben. 
Das Sonderabfallmobil ist eine Dienstleistung von Kanton und Gemeinde, 
die es der Bevölkerung ermöglicht ihre Sonderabfälle bequem und sicher 
zu entsorgen. 

Mobile Sonderabfallsammlungen
Seit 2005 ist das Sonderabfallmobil im Auftrag des AWEL (Amt für 
Abfall, Wasser, Energie und Luft) auf Tour durch den Kanton Zürich. 
Ausgewiesene Fachleute nehmen an den Sammelaktionen die proble-
matischen Abfälle entgegen und bieten auch Beratung im Umgang mit 
gefährlichen Substanzen. Die Dienstleistung richtet sich – schon aus 
Kapazitätsgründen – ausschliesslich an Privatpersonen.
Umfassende Informationen rund ums Thema Sonderabfall und alle 
Zürcher Sammeltermine sind unter www.sonderabfall.zh.ch abrufbar.

Weitere Auskünfte:
Bei der Gemeinde: 
Raum, Umwelt + Verkehr, Hofwiesenstrasse 32, Telefon 044 835 82 30, 
ruv@dietlikon.org
Beim Kanton: 
Charlotte Lock, Sektion Abfallwirtschaft, AWEL Amt für Abfall, 
Wasser, Energie und Luft, Baudirektion Kanton Zürich,  
Telefon 043 259 39 18, charlotte.lock@bd.zh.ch

Hintergrundinformationen
Was sind Sonderabfälle?
Sonderabfälle sind Abfälle, die aufgrund ihrer chemischen und physika-
lischen Beschaffenheit nicht mit dem Kehricht oder via Kanalisation 
entsorgt werden dürfen. Dazu zählen:
• Farben, Lacke, Klebstoffe
•  Säuren, Laugen, Entkalker, Abflussreiniger
•  Lösungsmittel, Pinselreiniger, Verdünner, Brennsprit
• Medikamente
• Quecksilber, -thermometer

• Chemikalien, Gifte, Javel-Wasser
• Spraydosen, Druckgaspatronen
•  Pflanzenschutzmittel, Holzschutz-

mittel, Schädlingsbekämpfungs- 
mittel, Unkrautvertilger, Dünger

• Unbekannte Stoffe aller Art

Wohin mit den Sonderabfällen?
Das Entsorgungssystem des Kantons Zürich basiert auf drei Säulen:
1.  Zurück zum Handel: Grundsätzlich gilt die Regel, wo ein Produkt 

gekauft wird, kann der daraus entstandene Sonderabfall entsorgt wer-
den. Hersteller und Handel sind gesetzlich verpflichtet, Sonderabfälle 
von privaten Endverbrauchern zurückzunehmen.

2.  Sonderabfallmobil: Sonderabfall aus Haushalten bis maximal 20 Ki-
logramm pro Abgeber und Jahr kann an den lokalen Sammelaktionen 
in den Gemeinden abgegeben werden.

3.  Kantonale Sonderabfallsammelstelle im Hagenholz, Zürich-Oerlikon: 
Nimmt Sonderabfälle montags bis freitags, 7.00 –17.00 Uhr entgegen.

Wohin mit Altöl?
Altöl zählt zwar ebenfalls zu den Sonderabfällen, das Sonderabfallmobil 
nimmt aus Platzgründen aber kein Altöl entgegen. Für die Entsorgung 
von Altöl steht das Mülliland Wallisellen zur Verfügung. Altöl darf 
keinesfalls über die Kanalisation entsorgt werden.

Was geschieht danach mit den Sonderabfällen?
Nach der Entgegennahme am Sonderabfallmobil werden die Abfälle 
von ausgebildeten Fachpersonen sorgfältig sortiert. Je nach Beschaf-
fenheit gelangen sie in verschiedene Entsorgungskanäle, die sich vor-
wiegend im Inland befinden. Über 90 Prozent der Sonderabfälle wer-
den verbrannt. Dafür kommen Sonderabfallverbrennungsanlagen (z.B. 
für Pflanzenschutzmittel oder lösungsmittelhaltige Farben), Zement-
werke (z.B. für Farben ohne Schwermetalle) oder Kehrichtverbren-
nungsanlagen (z.B. für leere Gebinde oder Farben ohne Lösungsmittel) 
in Frage. Etwa 6 Prozent nicht brennbarer Sonderabfälle wie Quecksil-
ber oder Foto-Entwickler werden zum Recycling an spezialisierte Be-
triebe übergeben. Die daraus entstehenden Reststoffe und ein kleiner 
Teil der übrigen Sonderabfälle – insgesamt weniger als 1 Prozent – 
müssen schliesslich in Untertagedeponien in Deutschland abgelagert 
werden.

Weitere Informationen zum Thema finden sich unter:
www.sonderabfall.zh.ch

Raum, Umwelt + Verkehr

Haushaltapparat defekt?

Telefon 044 830 22 80 info@bucowa.ch
Mit eigenem Kundendienst – schnell, professionell und günstig.

In Wallisellen, Wangen-Brüttisellen und Dietlikon ohne Anfahrtskosten!

BBURKHALTER
HAUSHALTAPPARATE
Kirchstr. 3 8304 Wallisellen

 

Auflage des öffentlichen Inventars 
 
Das öffentliche Inventar im Nachlass von Bernhard Theo Stoelker, 
geb. 1.5.1964, von Uster ZH, wohnhaft gewesen Im Fasnachtbuck 
23, 8602 Wangen b. Dübendorf, gestorben am 3.9.2020, liegt den 
Beteiligten bei der unten erwähnten Kontaktstelle während eines 
Monats (bis 17.5.2021) zur Einsicht auf (Publikation nach Art. 584 
Abs. 1 ZGB). 
 
NOTARIAT DÜBENDORF 
Bettlistrasse 28 
8600 Dübendorf 
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Hegnaustrasse 36 
8602 Wangen
www.refwb.ch

Sekretariat: 
Mo – Fr 8 – 12 Uhr
Di und Do 13.30 – 16.00 Uhr
Telefon 044 833 35 03
petra.kreinz@refwb.ch

Pfarrer Thomas Maurer
Telefon 044 833 34 47
thomas.maurer@refwb.ch

Pfarrer Hansjakob Schibler
Telefon 044 833 33 91
hansjakob.schibler@refwb.ch

Freitag, 23. April
«Offene Tür» 9 – 11 Uhr  

im Gsellhof Brüttisellen mit 
Pfarrer Hansjakob Schibler

Sonntag, 25. April
09.45 Gottesdienst mit Feier der 

Goldenen Konfirmation mit
 Pfarrer Hansjakob Schibler 

in der Kirche Wangen.
 Musik: Jens Hoffmann Orgel 

und Corinne Sonderegger, 
Oboe

 Kollekte: Mission 21

Donnerstag, 29. April
«Offene Tür» 10 – 12 Uhr  

im Pfarrhaus Wangen mit 
Pfarrer Thomas Maurer

Fadackerstrasse 11
8305 Dietlikon
www.kath-dietlikon.ch

Sekretariat:
Diana Hiemann / Rita Winiger
Mo – Fr 8.30 – 11.30 Uhr
Tel. 044 833 08 88
diana.hiemann@kath-dietlikon.ch
kirche@kath-dietlikon.ch

Seelsorgeteam:
Luis Capilla, Pfarradministrator
luisca@bluewin.ch

Reto Häfliger, Gemeindeleiter
reto.haefliger@kath-dietlikon.ch

Angelika Häfliger, Seelsorgerin
angelika.haefliger@kath-dietlikon.ch

Gabi Bollhalder, Rel.Päd.
gabi.bollhalder@kath-dietlikon.ch

Samstag, 24. April
18.00 Eucharistiefeier 

Opfer: Verein Incontro, 
Gassenarbeit 
Sr. Ariane Stocklin

Sonntag, 25. April
10.30 Eucharistiefeier in Wallisellen

Dienstag, 27. April
09.00 Eucharistiefeier

Donnerstag, 29. April
09.00 Rosenkranzgebet

Dorfstrasse 15
8305 Dietlikon
www.ref-dietlikon.ch

Sekretariat:
Monika Trütsch
Monika Zanconato
Tel. 044 833 21 80  
dietlikon@ref-dietlikon.ch

Pfarrämter:
Pfrn. Christa Nater  
Tel. 044 833 40 70 
christa.nater@ref-dietlikon.ch

Pfrn. Nelly Spielmann
Tel. 044 833 22 50 
nelly.spielmann@ref-dietlikon.ch

Sozialdiakonie:
Erwachsene und Freiwillige
Jacqueline Collard
Tel. 044 833 66 38
jacqueline.collard@ref-dietlikon.ch
   
Sozialdiakonie:
Kind, Jugend, Familie
Daniela Posthumus
Tel. 079 740 92 69 
daniela.posthumus@ref-dietlikon.ch

Bitte informieren Sie sich jeweils 
vorgängig auf unserer Website 
www.ref-dietlikon.ch über die  
aktuelle Lage gemäss BAG.  
Bei Gottesdiensten gelten Masken-
pflicht und die Teilnehmerzahl ist 
beschränkt.

Donnerstag, 22. April
14.00 Kirchgemeindehaus 

Gemeinsam Weitergehen

Sonntag, 25. April
10.00 Kirche, Gottesdienst 

Pfr. Uwe Tatjes 
Josef Laming, Orgel 
Kollekte: SOS Bahnhofhilfe

Nächste Taufsonntage
23. Mai Pfrn. Annemarie 

 Wiehmann (Pfingsten)
20. Juni Pfrn. Nelly Spielmann

Bertea Dorftreff
Dorfstrasse 5a, 8305 Dietlikon
www.feg-dietlikon.ch

Pastor:
Silas Wohler
Tel. 076 675 12 91
silas.wohler@feg-dietlikon.ch

Jugendarbeiter:
Marc Mattmann
Tel. 077 455 27 87
marc.mattmann@feg-dietlikon.ch
Jugendarbeit Impact (ab 16 Jahren)

Jungschi Dietlikon (christliche
Kinder- und Jugendarbeit):
Ameisli (1. Kinderg. bis 2. Klasse)
Füchse (3. – 6. Klasse)
Joela Wessner 
(jungschidietlikon@gmail.com)

Verschiedene Angebote unter der
Woche:
– Kleingruppen in Privathäusern
– Diverse Gebetstreffen
–  Lebensberatung/Seelsorge/Gebet 

für Kranke

Sonntag, 25. April
10.00 Gottesdienst 

Predigt: Siegfried Nüesch 
mit Kinderhüte und Kidstreff

Alterszentrum Hofwiesen 
Pflegezentrum Rotacher
Die Gottesdienste finden intern 
wieder statt.

Benz Schreinerei 
8305 Dietlikon 
Telefon 044 833 09 47

www.benz-schreinerei.ch

KÜCHEN
TÜREN
FENSTER
SCHRÄNKE
MÖBEL
REPARATUREN

Mitglied

wer uns findet –
findet uns gut

Gebr. Schoch Zipfelwiesenstrasse 5
044 833 25 14 www.ruetligarage.ch

Zugelassene Peugeot Werkstatt 
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Ärztlicher Notfalldienst
Bitte setzen Sie sich zunächst mit Ihrer Hausarzt-, Zahnarztpraxis oder 
Ihrer Apotheke in Verbindung. 
Sofern Sie dort niemanden erreichen, wenden Sie sich an das «Ärztefon», 
die Vermittlungsstelle für die Notfalldienste der Ärzte, Zahnärzte und 
Apotheker, unter der Gratisnummer:

0800 33 66 55   Rund um die Uhr, an 365 Tagen im Jahr

Für schnelle Hilfe in lebensbedrohlichen Lagen kann die Sanitätsnot-
rufnummer 144 gewählt werden.

Notfalldienst für Kleintiere, Kleintierpraxis Zentrum AG 044 805 39 39
Dr. med. vet. Thomas Demarmels, Dr. med. vet. Remy Sprecher und 
Dr. med. vet. Franziska Brandenberger, Bahnhofstrasse 38, Dietlikon

 
Kurier
66. Jahrgang  Wochenzeitung der Gemeinden Dietlikon und  

Wangen-Brüttisellen. Erscheint am Donnerstag.  
Wird in alle Haushaltungen und Unternehmen verteilt.  
Auflage 8000 Ex. Jahresabo per Post: Fr. 188.– exkl. MWST

Inserate-  Annahmeschluss: Dienstag 12.00 Uhr
annahme inserate@leimbacherdruck.ch, Telefon 044 833 20 40

Einsendungen von Vereinen, Parteien, aus dem Leserkreis 
 Merkblatt für Einsendungen: www.leimbacherdruck.ch  
 Redaktionsschluss: Montag, 13.00 Uhr 
 kurier@leimbacherdruck.ch 

Verlag  «Kurier», Leimbacher AG, Claridenstr. 7, 8305 Dietlikon 
Telefon 044 833 20 40, E-Mail info@leimbacherdruck.ch 
Mo – Fr 9.00 –12.00 Uhr, 14.00 –17.00 Uhr

Redaktion  Telefon 044 834 08 58, kurier@leimbacherdruck.ch 
Mo + Di 9.00 –12 Uhr, 14.00 – 17 Uhr, Mi 9.00 –12 Uhr 
Leo Niessner (Redaktionsleiter), Irene Zogg (Layout)  
Sabine Meier (Sekretariat und Inserateverwaltung)

Keinen Kurier  Falls Sie jeweils bis Donnerstag keinen Kurier erhalten, 
erhalten? kontaktieren Sie bitte die Firma Presto, Tel. 058 448 31 92 
  und hinterlegen auf dem Telefonbeantworter Ihre Adresse 

und geben an, ob der aktuelle Kurier nachgeliefert werden soll.

Donnerstag, 22. April

Zoom-Vortrag «Welche Auswir-
kungen haben Pestizide auf unsere 
Gesundheit?», Informationen zu  
Risikogruppen, Gesundheitsrisiken 
und -schutz aus Sicht des Arztes Dr. 
Jérôme Tschudi. 19.00 – 20.00 Uhr. 
Anmeldung via gidz@gmx.ch oder 
über www.gesund-in-die-zukunft.ch 
Organisator: IG Gesund in die Zu-
kunft

Freitag, 23. April

Kunst take away – Kunst zum Mit-
nehmen über die Gasse, 17 – 20 Uhr 
im Atelier Galerie kunst plus, Diet-
likon. www.maleinfach.ch

Veranstaltungen   22. bis 29. April

 

Jesus ist mein Trost Wangen, 17. April 2021 
und meine Zuversicht Traueradresse: L. Worni 
 In Stierwisen 5, 8602 Wangen 
 
 
In tiefer Trauer, aber dankbar, dass du von den Schmerzen erlöst 
worden bist, nehmen wir Abschied von dir, meinem innigst geliebten 
Miggel, unserem liebevollen Papi, Schwiegerpapi und Nonno 
 

Emil (Miggel) Worni 
18. November 1926 – 17. April 2021 

 
 

Er durfte nach langer, mit grosser Tapferkeit ertragenen Krankheit 
friedlich im Kreise seiner Familie einschlafen. 
 

Wir vermissen ihn sehr, sind aber froh, ihn in Gottes Händen zu 
wissen und freuen uns auf ein Wiedersehen bei Jesus. 
 

Du wirst immer in unseren Herzen bleiben.  
 
 

 Deine dich liebende Lalla 
  Andre und Rita Worni-Riesen 
  mit Joel und Simon 
  Verwandte und Freunde 
 
 

Die Trauerfamilie bittet, im Sinne des Verstorbenen, auf Blumenspenden 
zu verzichten. 
 

Die Erdbestattung findet im engsten Familienkreis auf dem Friedhof 
Wangen-Brüttisellen statt. 
 

Die Abdankung wird am Montag, 26. April 2021 um 14.15 Uhr in der 
reformierten Kirche Wangen stattfinden. Aufgrund der aktuellen Situation 
und der begrenzten Platzzahl wird um eine Anmeldung gebeten, Telefon 
044 833 51 41 oder Mail aworni@hispeed.ch. 
 

Sobald die Situation es zulässt, wird ein Gedenkapéro organisiert werden. 
 

ELEKTRO BAU RYSER
TEL. 044 833 42 43 FAX 044 833 42 41
E-MAIL: elektro-bau-ryser@bluewin.ch

24 Std.-Service
●TELEFON / ISDN ●EDV
●REPARATURSERVICE ●LICHT Mitglied

Veranstaltung melden unter
info@leimbacherdruck.ch


